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Allgemein

1.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt der Dienstposten

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters
im Referat 34

(Gesamtschulen, Ganztagsschulen)

zu besetzen.

Der Dienstposten soll im Wege der Abordnung für die Dauer
eines Jahres besetzt werden. Eine Verlängerung um ein weite-
res Jahr ist evtl. möglich.

Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem
derzeitigen Amt der Bewerberin bzw. des Bewerbers.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
schulfachliche Aufgaben in der Koordinierungsstelle „ganztä-
gig bilden“ wahrnehmen. Folgende Aufgabenschwerpunkte
sind vorgesehen:

–    Ausgestaltung und Weiterentwicklung von ganztagsspezi-
fischen Fachtagen,

–    Koordinierung von Ganztagsschulnetzwerken,

–    Qualitätsentwicklung in Ganztagsschulen (good-practice),

–    Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern der Ganz-
tagsschulen,

–    Beratung und Unterstützung bei ganztagsspezifischen
Projekten zu aktuellen bildungspolitischen Aufgabenstel-
lungen,

–    Mitwirkung im bundesweiten Ganztagsschulprogramm der
Länder „ganztägig bilden 2016-2018“.

Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen
Schuldienst mit der Befähigung für ein Lehramt an allgemein
bildenden Schulen. Mehrjährige Unterrichtserfahrungen an
einer Ganztagsschule sind erforderlich. Erfahrungen mit ganz-
tagsspezifischen Schulentwicklungsprozessen und Netzwerk-
arbeit sind erwünscht.

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entschei-
dungsfreudige Persönlichkeit. Die Bewerberin oder der Bewer-
ber soll mit den aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen
vertraut sein. Gestaltungsfreude, Kooperationsbereitschaft und
die Fähigkeit, im Team zu arbeiten, sind Voraussetzung. Er-
wartet wird die Fähigkeit, pädagogische, fachwissenschaftli-
che und fachdidaktische Sachverhalte mündlich wie schrift-
lich sachgerecht formulieren zu können.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die
Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen der

Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, zu richten.

Für fachliche Rückfragen steht Herr Frenzel-Früh, Tel.: 0511
120-7067, zur Verfügung.

2.   Niedersächsisches Kultusministerium

Das Niedersächsischen Kultusministerium sucht zum 1.8.2016
eine geeignete Lehrkraft für die Übernahme der Aufgaben 

einer Landeskoordinatorin / eines Landeskoordinators
des Netzwerks „Lehrkräfte des Faches Islamische Religion“

für die Dauer von drei Jahren. Für die Wahrnehmung der Auf-
gaben ist bis 31.7.2019 eine Freistellung vom Unterricht über
Anrechnungsstunden vorgesehen. Unter Beachtung der Min-
destunterrichtsverpflichtung für vollbeschäftigte Lehrkräfte
gem. § 17 Nds. ArbZVO-Schule können hierfür bis zu 10 An-
rechnungsstunden gewährt werden. 

Ab 1.8.2016 kooperieren die islamischen Religionslehrkräfte in
vier regionalen Netzwerken zwecks weiterer Qualifizierung
und zur fachspezifischen Ergänzung der kollegialen Zusam-
menarbeit in den Fachkonferenzen. Die Landeskoordinatorin /
der Landeskoordinator ist fachlich qualifizierte Ansprechpart-
nerin / qualifizierter Ansprechpartner für das Niedersächsi-
sche Kultusministerium, die Niedersächsische Landesschul-
behörde, Schulleitungen und Lehrkräfte. Sie oder er gestaltet
für das Kultusministerium in Absprache mit Referat 36 und
dem Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qua-
litätsentwicklung (NLQ) die didaktisch fundierte Verstetigung
des Faches. 

Die Aufgaben der Landeskoordinatorin bzw. des Landeskoordi-
nators in enger Anbindung an das Kultusministerium sind im
Einzelnen:

–    die Entwicklung eines Konzepts als Grundlage der Arbeit
des Netzwerks Islamische Religion in enger Zusammenar-
beit mit dem Nds. Kultusministerium und dem NLQ,

–    die Planung, Steuerung und Koordinierung der Arbeit des
Netzwerks,

–    die Entwicklung und Sicherung von Qualitätsstandards
der Arbeit des Netzwerks, 

–    die fachwissenschaftliche, fachdidaktische und methodi-
sche Kompetenzentwicklung von Multiplikatorinnen / Mul-
tiplikatoren der lokalen Arbeitsgruppen, 

–    die Vernetzung der regionalen Arbeitsgruppen und die re-
gelmäßige Organisation und Leitung von überregionalen
Veranstaltungen,

–    die Dokumentation und Evaluation der Arbeit des Netz-
werks als Bestandteil der Öffentlichkeitsarbeit, 
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–    die Konzeption und Durchführung von Qualifizierungs-
maßnahmen für Gruppen von Lehrkräften unterschied-
licher Abschlüsse in enger Zusammenarbeit mit dem Nie-
dersächsischen Kultusministerium und dem NLQ, 

–    Beratung, Hospitation und Evaluation der derzeit unter-
richtenden Lehrkräfte,

–    die Beratung der Schulbehörden bei fachlichen Fragen.

Bewerben können sich Lehrkräfte im niedersächsischen Schul-
dienst im Fach Islamische Religion mit der Befähigung für die
Laufbahn eines der Lehrämter an allgemein bildenden Schulen,
die sich im Eingangsamt oder 1. Beförderungsamt ihrer jewei-
ligen Laufbahn befinden. Voraussetzung ist das Vorliegen der
unbefristeten Idschaza.

Für die Auswahl der Landeskoordinatorin bzw. des Landesko-
ordinators werden folgende Kriterien berücksichtigt:

–    mehrjährige Unterrichtstätigkeit, möglichst an verschie-
denen Schulformen,

–    nachweisliche ausgezeichnete fachdidaktische und allge-
mein-didaktische Kenntnisse,

–    Erfahrungen in der religionspädagogischen Aus-, Weiter-
und / oder Fortbildungsarbeit, 

–    Kompetenzen in der Konzeptentwicklung im Bereich der
Fortbildung und Qualifizierung von Lehrkräften und / oder
im Bereich Erwachsenenbildung,

–    Erfahrungen in der Initiierung und Durchführung von
Fortbildungsmaßnahmen für Lehrkräfte,

–    Erfahrungen in der Koordination und Steuerung von Pro-
jekten, Leitungserfahrung,

–    fachdidaktische und allgemeine Beratungskompetenzen. 

Darüber hinaus erfordern die Aufgaben Einsatzbereitschaft,
ausgeprägte Kommunikations-, Organisations- und Teamfä -
hig keit sowie die Fähigkeit zu konzeptionellem und innovati-
vem Denken. Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit sind von
Vorteil. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Interessierte schicken ihre Bewerbung auf dem Dienstweg mit
den üblichen Unterlagen innerhalb von drei Wochen nach Er-
scheinen dieser Anzeige an das Niedersächsische Kultusmi-
nis terium, Referat 36, Postfach 1 61, 30001 Hannover. Parallel
dazu ist die Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf) auf elektro-
nischem Wege direkt an die nachstehende E-Mail-Adresse zu
senden: petra.crysmann@mk.niedersachsen.de. Ein aktueller
formloser Leistungsbericht der Schulleitung, in dem Bezug
genommen wird auf die Eignung für die Wahrnehmung der
neuen Aufgabe, ist der Bewerbung beizufügen bzw. zeitnah
nachzureichen.

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau Crysmann, Tel.:
0511 120-7210, zur Verfügung.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum nächst-
möglichen Termin der Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 4 (Berufliche Bildung)

(BesGr. A 16)

in der Regionalabteilung Hannover zu besetzen.

Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Leiten-
der Regierungsschuldirektor) ist nach Besoldungsgruppe A 16
BBes0 bewertet.

Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbefähigung für
das Lehramt an berufsbildenden Schulen in der beruflichen
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften. 

Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber über
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen sowie
mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsaufga-
ben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichba-
ren Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen haben, davon
mehrjährig  in einem Amt der Besoldungsgruppe A 15 oder 
A 16 in einer berufsbildenden Schule oder in der Leitung eines
Studienseminars für das Lehramt an berufsbildenden Schulen
oder in herausgehobener Position in der Schulverwaltung oder
vergleichbaren Einrichtungen.

Die Dienstposteninhaberin bzw. der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin bzw. als Dezernent an der Koordinierung und
Steuerung schulfachlicher Aufgaben auf regionaler und lan-
desweiter Ebene planend und gestaltend mitwirken, die Schu-
len, die Studienseminare und die Schulträger beraten sowie
Kontakte mit der ausbildenden Wirtschaft, den Kammern und
Verbänden der Wirtschaft sowie den Universitäten pflegen.

Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Tätigkeitsfelder:

–    Steuerung und Koordinierung schulfachlicher Angelegen-
heiten des Berufsbereichs Wirtschaft und Verwaltung,

–    schulische Ergebnissteuerung im Rahmen eines Kontrakt-
managements,

–    Innovationsmanagement und Schul- und Unterrichtsent-
wicklung,

–    Personalmanagement,

–    Konfliktmanagement einschließlich Beschwerden,

–    schulfachliche Angelegenheiten, bezogen auf Schulen in
freier Trägerschaft,

–    Bearbeitung weiterer übergreifender Aufgaben im Dezer-
nat 4 „Berufliche Bildung“.

Die Tätigkeiten sollen einerseits im Kontext mit der Initiie-
rung, Begleitung und Evaluation von Prozessen des Quali -
tätsmanagements (Qualitätssicherung, -entwicklung und -kon -
trolle) an berufsbildenden Schulen ausgeübt werden und sind
andererseits den veränderten Anforderungen schulischer Ei-
genverantwortlichkeit anzupassen.

Die Bewerberin oder der Bewerber soll mit der schul- und bil-
dungspolitischen Entwicklung vertraut sein und über Kennt-
nisse von Strukturen und Bildungsgängen der berufsbildenden
Schulen verfügen. Erwartet werden praktische Erfahrungen in
der Personalführung, in der Einführung und Etablierung eines
Qualitätsmanagements auf Grundlage des Kernaufgabenmo-
dells (KAM-BBS) sowie Controlling und Kompetenzen in der
Gestaltung zukunftsorientierter Lehr- und Lernprozesse. Wei-
terhin sind Erfahrungen im Bereich der neuen Medien, im
Umgang mit Informationstechnologien, in der Organisations-
entwicklung und im Projektmanagement erforderlich. Darüber
hinaus sollte die Bewerberin oder der Bewerber auch über Er-
fahrungen im Bereich Statistik verfügen.

Innovationskraft, Gestaltungsfreude, Verhandlungsgeschick, Ko-
operationsbereitschaft, aber auch die Bereitschaft und Fähig-
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keit, sich schnell in neue Aufgaben einzuarbeiten sowie Er-
fahrungen im Umgang mit Verbänden und Institutionen ha-
ben bei der Wahrnehmung der Aufgaben einen hohen Stellen-
wert. Die Bewerbung soll Hinweise auf Erfahrungen und kon-
zeptionelle Vorstellungen für das o. g. Aufgabenspektrum
enthalten.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben. Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grund-
lage des RdErl. des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff.
(„Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichts-
dienst“), zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011,
SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbe-
schäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist.
Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausge-
wählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit
und danach erfolgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Ent-
gelt nach den zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden ta-
rifrechtlichen Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichberechti-
gungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen.
Bewerbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufs sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Abteilung 4, Schiffgraben 12, 30159 Hanno-
ver, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige
Terminabstimmungen wäre die Angabe der Mobiltelefonnum-
mer und der privaten E-Mail-Adresse hilfreich.

Für Rückfragen steht Frau Hartwig, Tel.: 0511 120-7374; E-
Mail: cornelia.hartwig@mk.niedersachsen.de, zur Verfügung.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

In der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabtei-
lung Hannover, ist im Dezernat 3 (Allgemein bildende Gymna-
sien und Gesamtschulen) – vorbehaltlich der Freigabe des
Aus schusses für Haushalt und Finanzen – zum 1.11.2016 die
Stelle

einer Studiendirektorin / eines Studiendirektors
als Fachberaterin / Fachberater für Unterrichtsqualität 

(BesGr. A 15)

zu besetzen.

Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters für Un-
terrichtsqualität gehören insbesondere 

–    die Koordinierung und die Steuerung der Arbeit der Fach-
beraterinnen und Fachberater in der Regionalabteilung
Hannover der Niedersächsischen Landesschulbehörde für
den Fachunterricht,

–    die Koordinierung der Implementierung der Kerncurricula,
der Regelungen zur Dokumentation der individuellen Lern -
entwicklung sowie der Maßnahmen zur Entwicklung der
Unterrichtsqualität,

–    die Beratung von Schulen in Fragen der Unterrichtsquali -
tät, der Förderung von Schülerinnen und Schülern sowie
der schulischen Konzeptentwicklung zur Verbesserung der
Unterrichtsqualität,

–    die Koordinierung und die Initiierung schulformbezogener
Fortbildung auf regionaler Ebene.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für das
zweite Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2, Fachrichtung Bil-
dung (Lehramt an Gymnasien), die über hervorragende Kennt-
nisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten in ihren Unterrichtsfäch -
ern sowie über fundierte Kenntnisse der Qualitätsentwicklung
in Niedersachsen verfügen (z. B. Bildungsstandards und Kern-
curricula, Orientierungsrahmen Schulqualität, Konzepte zur
Qualitätsentwicklung, Schulinspektionsverfahren, Dokumen-
tation der individuellen Lernentwicklung).

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. Die Wahr-
nehmung des Dienstpostens erfordert die Bereitschaft zu
ganz- bzw. mehrtägigen Dienstreisen.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichberechti-
gungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen.
Bewerbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (1-fach) so-
wie mit einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in
die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen
dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg zu richten an die
Niedersächsische Landesschulbehörde, Dezernat Z, Auf der
Hude 2, 21339 Lüneburg.

Auskunft über den zu besetzenden Dienstposten erteilt Herr
Blasche-Hesse, Tel.: 0511 106-2318. Auskunft zum Bewerbungs-
verfahren erteilt Frau Ebken, Tel.: 04131 15-2719.

5.   Niedersächsische Landesschulbehörde

In der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Dezernat 2, ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Regionalabteilung
Hannover am Dienstort Syke ein nach BesGr. A 14 NBesO be-
werteter Dienstposten

einer Rektorin als Fachberaterin für Unterrichtsqualität / 
eines Rektors als Fachberater für Unterrichtsqualität

zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Grund-, Haupt-
und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik.

Die Fachberatung Unterrichtsqualität ist Teil des Beratungs-
und Unterstützungssystems der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde.

Schwerpunkte der Fachberatung sind u. a.:

–    Beratung und Unterstützung in Fragen der Qualitätsent-
wicklung des Unterrichts und bei der Umsetzung bil-
dungspolitischer Vorhaben des Landes (z. B. Inklusion,
Ganztagsschule),

–    Umsetzung der Bildungsstandards und Kerncurricula (z. B.
Schuleigene Arbeitspläne),
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–    Unterstützung bei der Entwicklung fächerübergreifender
Konzepte (z. B. Methodenkonzept, Förderkonzept),

–    Entwicklung und Verankerung eines Fortbildungskonzepts
zur systematischen Unterrichtsentwicklung,

–    Beratung und Unterstützung bei Planung, Umsetzung und
Evaluation kompetenzorientierten Unterrichts,

–    Weiterentwicklung einer systematischen Fachkonferenz-
arbeit,

–    Weiterentwicklung eines gemeinsamen Verständnisses von
Unterrichtsqualität,

–    Begleitung im Zusammenhang mit externer Evaluation (z. B.
Niedersächsische Schulinspektion, VERA),

–    Weiterentwicklung von Unterricht in heterogenen Lern-
gruppen,

–    Weiterentwicklung von Unterricht im Kontext inklusiver
Bildung,

–    Einbindung der individuellen Förderung in die systemati-
sche Unterrichtsentwicklung,

–    Koordinierung regionaler schulformbezogener Fortbildun-
gen,

–    Mitwirkung in Arbeitsgruppen und Kommissionen auf
Landesebene,

–    Koordinierung des Einsatzes der schulformbezogenen Fach-
beraterinnen und Fachberater in den Regionalabteilungen
der Landesschulbehörde und auf Landesebene,

–    Organisation, Strukturierung und Durchführung landes-
weiter Qualifizierungen der schulformbezogenen Fachbe-
raterinnen und Fachberater.

Erwartet werden vor allem

–    inhaltsbezogene Kompetenzen (z. B. aktuelle Unterrichts-
forschung, Anlage und Aussagekraft von Vergleichsarbei-
ten, Verfahren der Förderplanung und Diagnostik, Kompe-
tenzraster, verschiedene Differenzierungsformen),

–    beratungsbezogene Kompetenzen (z. B.: verschiedene Be-
ratungsformen, Gestaltung eines Beratungsprozesses,
Kommunikation, Moderation, Methoden zur Konfliktbear-
beitung),

–    institutionelle Kompetenzen (z. B.: Qualitätsorientierung
in Niedersachsen, Beratungs- und Unterstützungssystem
der Niedersächsischen Landesschulbehörde),

–    Engagement, Flexibilität, Kooperations- und Teamfähig-
keit, Organisationsvermögen, Selbstständigkeit,

–    Bereitschaft zur Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen.

Wünschenswert sind Erfahrungen im Unterricht unterschied-
licher Schulformen.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit ei-
ner Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen dieser
Ausschreibung auf dem Dienstweg zu richten an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Dezernat Z, Auf der Hude 2,
21339 Lüneburg.

Auskunft über den zu besetzenden Dienstposten erteilt Frau
Halden, Tel.: 0511 106-2482. Auskunft zum Bewerbungsver-
fahren erteilt Frau Ebken, Tel.: 04131 15-2719.

6.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde (NLSchB), Re-
gionalabteilung Braunschweig, sind zum nächstmöglichen
Zeit punkt zwei Dienstposten

der Koordinatorin / des Koordinators
eines Sprachbildungszentrums

jeweils für die Sprachbildungszentren Braunschweig und
Salzgitter im Wege der Abordnung bis zum 31.7.2017 durch
geeignete Lehrkräfte zu besetzen. Der regionale Zuständig-
keitsbereich des Sprachbildungszentrums Braunschweig um-
fasst auch den Bereich Wolfenbüttel, der des Sprachbildungs-
zentrums Salzgitter auch die Bereiche Goslar und Peine.

Die Koordinatorin / der Koordinator des Sprachbildungszen-
trums baut ein Kompetenzzentrum für durchgängige Sprach-
bildung und Sprachförderung auf und entwickelt ein Netz-
werk der Schulen und Kooperationspartner vor Ort. Die Ko -
ordinatorin / der Koordinator arbeitet dabei eng mit den
Kom munen, den Landkreisen und der Bildungsregion zusam-
men und entwickelt regionale Lösungen einer effektiven Zu-
sammenarbeit. Die regionalen Kompetenzzentren für Lehrer-
fortbildung sowie das Beratungs- und Unterstützungssystem
der NLSchB sind dabei wichtige Partner.

Die Aufgaben der Koordinatorin bzw. des Koordinators eines
Sprachbildungszentrums sind:

–    Entwicklung eines regionalen Konzeptes zur Implementie-
rung von durchgängiger Sprachbildung und Sprachförde-
rung an Schulen,

–    Beratung und Begleitung der Schulen bei der Umsetzung
aktueller Erlasse und curricularer Vorgaben zur Sprachbil-
dung und Sprachförderung,

–    Erprobung von und Beratung zu Materialien zur Diagnos -
tik, Sprachbildung, Sprachförderung und Mehrsprachig-
keit,

–    Entwicklung eines regionalen Fortbildungskonzeptes und
Sicherung der Umsetzung in Zusammenarbeit mit dem
NLQ, den Kompetenzzentren und den Fachberatungen für
Interkulturelle Bildung,

–    Vernetzung mit anderen Sprachbildungszentren,

–    Initiierung, Steuerung und Sicherung der Vernetzung der
Schulen mit Bildungs- und Unterstützungsangeboten vor
Ort.

Für die Auswahl einer Koordinatorin / eines Koordinators eines
Sprachbildungszentrums werden folgende Kriterien berück-
sichtigt:

–    Qualifikation für Deutsch als Zweitsprache, Deutsch als
Fremdsprache / alternativ Fremdsprachendidaktik und mög -
lichst schulpraktische Erfahrungen in diesem Bereich,

–    Erfahrungen im Bereich Schulentwicklung und / oder Netz -
werkarbeit,

–    Erfahrungen im Bereich internetgestützter Verfahren der
Information, Kommunikation und Fortbildung.



SVBl 3/2016 STELLENAUSSCHREIBUNGEN 121

Darüber hinaus werden Einsatzbereitschaft, ausgeprägte
Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Teamfähigkeit
sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in wechselnde Aufga-
ben erwartet.

Erfahrungen im Bereich der Erwachsenenbildung bzw. der
Fortbildung und im Projekt DaZNet sowie das Vorhandensein
von Leitungskompetenz werden gewünscht.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für die
Laufbahn eines der Lehrämter an allgemein bildenden oder
berufsbildenden Schulen, die sich im Eingangsamt oder ersten
Beförderungsamt ihrer jeweiligen Laufbahn befinden.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Der Abordnungsdienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeig-
net, eine Besetzung im Umfang von 1,0 Vollzeiteinheiten ist
jedoch erforderlich.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO)
in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienst-
vereinbarung über die gleitende Arbeitszeit in der NLSchB.

Interessierte haben die Möglichkeit, ihre Bewerbung auf dem
Dienstweg mit den üblichen Unterlagen innerhalb von drei
Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige bei der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig,
Dezernat Z, Postfach 3309, 38022 Braunschweig, einzureichen. 

Ein aktueller formloser Leistungsbericht der Schulleitung, in
dem Bezug genommen wird auf die Eignung für die Wahrneh-
mung der neuen Aufgabe, ist der Bewerbung beizufügen bzw.
zeitnah nachzureichen.

Für Rückfragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich
bitte an Frau Rohde, Tel.: 0531 484-3724, E-Mail: monika.
rohde@nlschb.niedersachsen.de. Für fachliche Rückfragen
steht Ihnen Herr Mierowski, Tel.: 0531 484-3675, E-Mail: ma-
thias.mierowski@nlschb.niedersachsen.de, zur Verfügung.

7.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Stadt Delmenhorst wird zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Lehrkraft als 

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator

gesucht. 

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Delmenhorst im Umfang der Hälfte der
jeweils maßgeblichen Regelstundenzahl für die Dauer von drei
Jahren.

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgt die Stadt Del-
menhorst in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemein-
schaft mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem konti-
nuierlichen und langfristig angelegten Prozess die in der Stadt
vorhandenen Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu ei-
nem regionalen Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszubau-
en. Auf diese Weise sollen Strukturen und Synergien entste-
hen, die die Menschen der Stadt Delmenhorst zu einer höhe-
ren Bildungsbeteiligung befähigen und ihre Bildungsbiogra-
fien bestmöglich unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge
zwischen den Bildungsbereichen ist dabei ein wichtiges
Schwer punktthema; Transparenz und Anschlussfähigkeit der
Bildungsangebote sollen her- bzw. sichergestellt werden.

Das Bildungsbüro der Stadt Delmenhorst übernimmt als re-
gionale Geschäftsstelle bei der Umsetzung der abgestimmten
Maßnahmen koordinierende und unterstützende Aufgaben.
Die Bildungskoordinatorin bzw. der Bildungskoordinator bringt
schulfachliche Expertise in die Arbeit des Bildungsbüros ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungsko-
ordinators gehört u. a.:

–    Koordinierung und Umsetzung der beschlossenen Maß-
nahmen des strategisch-koordinierenden Gremiums (Steu -
erungsgruppe) sowie Berichterstattung in diesem Gremi-
um,

–    Initiierung von Gremienarbeit und Vorbereitung der Sit-
zungen der Gremien,

–    Vernetzungsarbeit,

–    Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation (so-
wohl innerhalb der Stadt als Bildungsregion als auch bei
Bedarf zwischen Bildungsregionen), 

–    Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner sein für Institu-
tionen und Bildungsakteure in der Stadt, 

–    Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen mit Koope-
rationspartnern,

–    Gestaltung der Öffentlichkeitsarbeit, Koordination der in-
haltlichen Pflege der Internetpräsenz des städtischen An-
gebotes im Bildungsbereich,

–    Bestandsaufnahme von Angeboten und Anbietern im Bil-
dungsbereich.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen /
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen / Vertreter von Schul-
leiterinnen / Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schul wesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor Ort
sowie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben so-
wie Fähigkeiten zum Management einer Organisationseinheit
und zur Anwendung neuer Informations- und Kommunikati-
onstechnologien. Grundkenntnisse in der Organisation eines
Verwaltungsarbeitsplatzes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die
Fähigkeit zu Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 31.3.2016 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
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Mühleneschweg 8, 49090 Osnabrück, zu richten. Da die Wahr -
nehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abordnung an die
Stadt Delmenhorst erfolgt, wird die Auswahlentscheidung im
Einvernehmen mit der Stadt Delmenhorst getroffen. 

Weitere Auskünfte erteilen Herr Dreckmann, Stadt Delmen-
horst, Tel.: 04221 992949, E-Mail: siegfried.dreckmann@ del-
menhorst.de, sowie Herr Andreas, Tel.: 0541 314-406, E-Mail:
frank.andreas@nlschb.niedersachsen.de.

8.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt der Dienstposten

der Präsidentin / des Präsidenten
(BesGr. B 2)

zu besetzen. 

Das mit dem Dienstposten verbundene Amt mit leitender
Funktion wird gemäß der Vorschrift des § 5 NBG übertragen.

Das NLQ ist eine dem Niedersächsischen Kultusministerium
(MK) nachgeordnete Behörde, die nach vollständig erfolgtem
Ausbau über einen Personalbestand von rd. 180 Beschäftigten
verfügen wird. 

Die Organisationsstruktur des NLQ umfasst vier Abteilungen
mit folgenden Schwerpunktsetzungen: 

1.   Zentrale Aufgaben, Landesprüfungsamt 

2.   Evaluation und Schulinspektion 

3.   Lehrerbildung und Curriculumentwicklung 

4.   Qualifizierung von Leitungspersonal 

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste Leitungs- und
Führungspersönlichkeit mit ausgeprägter Gestaltungs- und
Entscheidungskompetenz, die in der Lage ist,

–    das NLQ zu einer modernen ziel- und ergebnisorientierten
Dienstleistungsbehörde weiter zu entwickeln,

–    schulpolitische Reformen und strategische Vorgaben der
Landesregierung und der obersten Landesbehörde enga-
giert und konstruktiv umzusetzen,

–    eine vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit
mit der obersten Landesbehörde, der Niedersächsischen
Landesschulbehörde sowie mit Bildungseinrichtungen, Ver -
bänden, Universitäten und Kooperationspartnern zu ge-
währleisten und

–    die Behörde wirksam und nachhaltig nach außen zu ver-
treten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für
die Laufbahn der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Bildung
verfügen und mehrjährig ein Amt mindestens der BesGr. A 16
BBesO erfolgreich wahrgenommen haben.

Erwartet werden:

–    Umfassende Kenntnisse und Erfahrungen in der Organisa-
tionsentwicklung und im Qualitätsmanagement,

–    Kenntnisse und Erfahrungen in geschlechterspezifischer
Personalführung und Personalentwicklung,

–    vertiefte Kenntnisse über zentrale bildungspolitische Vor-
haben in Niedersachsen,

–    Kenntnisse des niedersächsischen Schulrechts sowie des
Tarif-, Dienst- und Haushaltsrechts, 

–    Fähigkeit, innovative Prozesse zu initiieren und inhaltliche
Veränderungen mit Überzeugungs- und Tatkraft umzuset-
zen,

–    Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation
und Kooperation sowie Verhandlungskompetenz.

Eine Europaqualifizierung gemäß den Beschlüssen der Nieder-
sächsischen Landesregierung ist erforderlich. 

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Schwer-
behinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Der Dienstposten ist nicht teilzeitgeeignet.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie einer
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalak-
te innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen der Stellenaus-
schreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Referat 11, Schiffgraben 12, 30159 Hannover,
zu richten. 

Nähere Auskünfte erteilt Herr Schulze, Tel.: 0511 120–7183.

9.   Landesbildungszentrum für Blinde Hannover

Im Landesbildungszentrum für Blinde Hannover (LBZB) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 

der Leiterin / des Leiters der Abteilung 2 -
Schule i. S. d. NSchG einschließlich der Beruflichen Bildung

(BesGr. A 15)

zu besetzen.

Das Landesbildungszentrum für Blinde in Hannover ist eine
soziale Einrichtung in der Trägerschaft des Landes Nieder-
sachsen mit Schulen i. S. des Niedersächsischen Schulgesetzes
(NSchG). Trägerbehörde ist das Niedersächsische Landesamt
für Soziales, Jugend und Familie (LS). Das LBZB ist ein überre-
gionales Förderzentrum für Blinde und hochgradig sehbehin-
derte sowie blinde Kinder und Jugendliche mit geistigen Be-
hinderungen und für sehgeschädigte Auszubildende und Um-
schüler. Der Einzugsbereich des Landesbildungszentrums ist
das Land Niedersachsen.

Das Leistungsspektrum des LBZB umfasst die Bereiche „Förde-
rung, Bildung und Ausbildung“ und gliedert sich in:

1.   Leistungsangebote der Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54
SGB XII mit

     – pädagogischer Frühförderung,

     – Internate für Schülerinnen und Schüler

2.   Schulische Angebote i. S. des NSchG, die unter einer Schul -
leitung zusammengefasst sind, mit

     – allgemein bildenden Schulen (Primarstufe und Sekun -
darstufe I) mit den Schulzweigen Schule für Blinde mit
dem Förderschwerpunkt „Sehen“ und Schule für blinde,
geistig Behinderte mit dem zusätzlichen Förderschwer-
punkt „geistige Entwicklung“,
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     – berufsbildenden Schulen (Sekundarstufe II),

     – dem mobilen Dienst für die inklusive Beschulung von
blinden Kindern und 

     – einer Medienzentrale

3.   Angebote der beruflichen Rehabilitation i. S. des § 35 SGB
IX mit

     – beruflicher Ausbildung,

     – Berufsvorbereitungs- und Berufsfindungsmaßnahmen,

     – Maßnahmen der Arbeitserprobung,

     – ophthalmologischer Beratungsstelle und

     – Wohngruppenangeboten für Auszubildende, Umschüle-
rinnen und Umschüler

4.   Begleitende pädagogische Dienste

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber ist
Schulleiterin bzw. Schulleiter i. S. d. Niedersächsischen Schul-
gesetzes. Hierbei ist sie oder er zuständig für die unter 2. und
3. genannten Aufgabenbereiche. Außerdem ist sie oder er
Mitglied im Leitungsgremium des LBZB. Das Leitungsgremium
setzt sich zusammen aus den Leiterinnen bzw. Leitern der 

–    Abteilung I (Steuerung / Querschnittsaufgaben [Gesamt-
verantwortung]), 

–    Abteilung II (Schule i. S. d. NSchG einschließlich der Be-
ruflichen Bildung) und 

–    Abteilung III (Teilhabe / Soziale Eingliederung).

Die Mitglieder des Leitungsgremiums haben das LBZB ge-
meinsam zu führen. Das Leitungsgremium ist gemeinsam für
die Beachtung der Grundsätze der Leistungsfähigkeit, Wirt-
schaftlichkeit und Sparsamkeit und für die Qualitätssicherung
verantwortlich. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit im Lei-
tungsgremium beinhaltet insbesondere die gemeinsame Zu-
ständigkeit und Verantwortung für

–    die Entwicklung und Abstimmung der Zielvorgaben hin-
sichtlich der Fördermaßnahmen, Förderangebote, Leis -
tungsstandards, Qualitätsmanagement und Qualitätssi-
cherung,

–    die Feststellung des Personalbedarfs der Gesamteinrich-
tung sowie die Abstimmung über die Grundsätze des Per-
sonaleinsatzes,

–    die Koordinierung der Abläufe im LBZB.

Die Leitung der Abteilung 2 verantwortet die Entscheidungen
in ihrem Zuständigkeitsbereich selbstständig und eigenver-
antwortlich und trägt die Verantwortung für die Qualität der
Leistungserbringung in ihrem Zuständigkeitsbereich. Dabei
ob liegen ihr im Wesentlichen folgende Aufgaben:

–    sämtliche Aufgaben einer Schulleitung nach dem NSchG,

–    Koordination und Zusammenarbeit der Lehrkräfte und
übrigen Bediensteten,

–    Koordination der Gutachtenerstellung zur Feststellung des
sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs sowie aller
Angebote zur Begleitung in inklusiver Beschulung (mobi-
ler Dienst),

–    Koordination der interdisziplinären Zusammenarbeit in-
nerhalb und außerhalb des LBZB,

–    Entwicklung von Perspektiven zur zukunftsfähigen Aus-
richtung der Abteilungsbereiche unter Berücksichtigung
der Inklusion,

–    Zusammenarbeit mit allgemein bildenden Schulen, ande-
ren Blinden- und Sehbehindertenschulen.

In der Abteilung 2 des LBZB werden ca. 180 sehgeschädigte
Kinder und Jugendliche unterrichtet oder in nichtschulischen
Angeboten gefördert. Um dieses Bildungsangebot zielgerich-
tet fortzuentwickeln, wird eine einsatzfreudige, vielseitige
und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit der Befähi-
gung für die Laufbahn des Lehramtes für Sonderpädagogik
mit dem Schwerpunkt Sehen im Landesbildungszentrum für
Blinde gesucht, die umfassende Erfahrungen gesammelt hat
in der Bildung und Förderung von Sehgeschädigten sowie er-
folgreich Leitungsaufgaben wahrgenommen hat. Weiter wer-
den für die Leitung der Abteilung Leitungs- und Führungs-
kompetenz mit den Ausprägungen soziale und pädagogische
Management- und Personalentwicklungskompetenz sowie
rechtliche Kompetenz gefordert. Darüber hinaus sind Erfah-
rungen in Schulverwaltung und -organisation erforderlich.

Wünschenswert sind außerdem Unterrichtserfahrungen im
Primar- und Sekundarbereich I einer Förderschule Sehen (Blin -
de), umfangreiche Erfahrungen im Bereich der lernzielglei-
chen Inklusion an allgemein bildenden Schulen sowie Erfah-
rungen in weiteren Förderschwerpunkten, hier insbesondere
geistige Entwicklung, oder im berufsbildenden Bereich. Lei-
tungserfahrung in der allgemeinen Schule oder einem berufs-
bildenden Bereich einer Förderschule Sehen (Blinde) mit den
Bereichen Bildung, Ausbildung und beruflicher Rehabilitation,
Erfahrungen mit Zertifizierungsverfahren (AZAV) sowie in der
Zusammenarbeit unterschiedlicher Professionen sowohl einer
Blindenbildungseinrichtung als auch in inklusiven Settings
runden das Profil ab.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird die Bereitschaft
gefordert, aktiv an der Umsetzung der Inklusion im Land Nie-
dersachsen mitzuwirken. Die Übernahme der Leitung der
Schule verpflichtet zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-
nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und Schulleiter.

Der Dienstposten ist nur sehr eingeschränkt teilzeitgeeignet.
Er erfordert bei möglicher geringfügiger Reduzierung der
wöchentlichen Arbeitszeit die weitestgehende Flexibilität der
Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers während der regel-
mäßigen fünftägigen Wochenarbeitszeit je nach dienstlichen
Erfordernissen (Termine u. a.).

Der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht schwer-
behinderten Menschen sieht sich das LS in besonderer Weise
verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbehin-
derter Menschen. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung werden Bewerbungen schwerbehinderter Per-
sonen nach Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevor-
zugt berücksichtigt. Eine Behinderung oder Gleichstellung
sollte zur Wahrung der Interessen bereits in das Bewerbungs-
schreiben aufgenommen werden. 

Das Land Niedersachsen fördert verstärkt die berufliche Ent-
wicklung von Frauen insbesondere in den Bereichen und Posi-
tionen, in denen sie unterrepräsentiert sind. Bewerbungen von
Frauen werden daher im Sinne des NGG besonders begrüßt. 

Für nähere fachliche Auskünfte und Fragen zum Auswahlver-
fahren steht der Präsident des Nds. Landesamtes für Soziales,
Jugend und Familie unter Tel.: 05121 304-250 zur Verfügung.



Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und einem lücken-
losen Tätigkeitsnachweis werden bis zum 31.3.2016 erbeten
an das Niedersächsische Landesamt für Soziales, Jugend und
Familie, Team Z 1, Domhof 1, 31134 Hildesheim.

10. Medienpädagogische Beraterin / medienpädagogischer
Berater in kommunalen Medienzentren

Das Land Niedersachsen sucht zum 1.8.2016 je eine Lehrkraft
als medienpädagogische Beraterin / medienpädagogischen
Berater:

a)   für das Medienzentrum des Landkreises Helmstedt. Der
Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in den Bereichen Medien-
konzept- und Unterrichtsentwicklung sowie der Filmbil-
dung und dem Mobilen Lernen mit digitalen Medien.

b)   für das Medienzentrum des Landkreises Vechta. Der
Schwer punkt der Tätigkeit liegt in den Bereichen Medien-
konzept- und Unterrichtsentwicklung sowie der Filmbil-
dung und dem Mobilen Lernen.

c)   für die Region Süd-West: Landkreise und kreisfreie Städte
Region Osnabrück, Lingen, Vechta, Bad Bentheim, Mep-
pen. Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in dem Bereich
„Lernen mit digitalen Medien.“

Für die Wahrnehmung der Aufgaben werden acht Anrech-
nungsstunden gewährt. Grundlage für die Tätigkeit ist der Er-
lass des MK v. 13.4.2011 (SVBL 5/2011 S. 152).

Das Aufgabenfeld umfasst

–    die Beratung und Unterstützung der Schulen und Kinder-
tagesstätten bei der Entwicklung und Umsetzung von
Qualitätsstandards für die Entwicklung von Medienkom-
petenz,

–    die Beratung der Schulträger, Schulen und Kindertages-
stätten in Fragen der Medienausstattung, der Erstellung
von Medienentwicklungsplänen sowie der Einrichtung und
der Betreuung von Computernetzwerken in medienpäda-
gogischen Zusammenhängen,

–    die Durchführung von medienpädagogischen Fortbildun-
gen und Tagungen,

–    die Förderung aktiver Medienarbeit, Medienkulturarbeit
und Medienproduktion in Schulen,

–    die Zusammenarbeit mit anderen Medienzentren, der Nds.
Landesschulbehörde, dem Niedersächsischen Landesinsti-
tut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), öffentli-
chen Einrichtungen (z. B. Bibliotheken, Volkshochschulen)
und anderen Partnern,

–    die Mitarbeit in landesweiten Projekten zur Medienerzie-
hung / Mediensozialisation von Schülerinnen und Schülern
und Beteiligung an medienpädagogischen Vorhaben des
Landes.

Voraussetzungen / Anforderungen

Bewerberinnen und Bewerber sollten fachliche Kompetenzen
und Erfahrungen zu folgenden Aufgabenschwerpunkten nach-
weisen:

–    Kenntnisse und Erfahrungen in der Beratung von Schulen
in medienpädagogischen Themenfeldern,

–    Kenntnis der aktuellen medienpädagogischen Diskussion
und des niedersächsischen Ansatzes der Medienbildung
und Medienberatung,

–    mediendidaktische und medienpädagogische Kompetenz
und Erfahrungen aus der Arbeit mit und über Medien in
Schule und Unterricht,

–    grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der
Informations- und Kommunikationstechnologien sowie im
Umgang mit Lernsoftware für die medienpädagogische
Praxis,

–    Grundkenntnisse des Projektmanagements / Qualitätsma-
nagements,

–    Kenntnisse der niedersächsischen Grundlagen zur Quali -
tätsentwicklung in der eigenverantwortlichen Schule,

–    Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Entwicklung
und Umsetzung von Medienkonzepten im Zusammenhang
mit Unterrichtsentwicklung.

Die Wahrnehmung dieser Aufgaben erfordert die Bereitschaft
zur Kooperation mit anderen Beratungssystemen des Landes,
zur Mitarbeit an der konzeptionellen Weiterentwicklung der
medienpädagogischen Beratung sowie zur Reflexion der eige-
nen Arbeit und der Weiterqualifizierung. 

Bewerben können sich Lehrkräfte aus den allgemein bilden-
den und berufsbildenden Schulen der Region Helmstedt (zu
Stelle a) und Vechta (zu Stellen b und c). 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung ihrer Interessen wird ge-
beten, in der Bewerbung mitzuteilen, ob eine Schwerbehinde-
rung / Gleichstellung vorliegt.

Die Bewerbung ist auf dem Dienstwege über die Schulleitung
innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung an folgende
Adresse zu senden:

zu a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabtei-
lung Braunschweig, Dezernat 3, z. Hd. Herrn Dziomba, Wil-
helmstraße 62-69, 38100 Braunschweig, und

zu b und c) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regional-
abteilung Osnabrück, Dezernat 3, z. Hd. Frau Pünt-Kohoff,
Müh leneschweg 8, 49090 Osnabrück.

Auskünfte über die fachliche Arbeit auf Landesebene erteilt
das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Qualitäts-
entwicklung (NLQ) in Hildesheim, Herr Hilpert-Leusch, Tel.:
05121 1695-401, E-Mail: paul.hilpert@nlq.niedersachsen.de.

11. Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover

An der Zentralen Einrichtung Fachsprachenzentrum wird zum
Sommersemester 2016

eine Lehrbeauftragte / ein Lehrbeauftragter
für Altgriechisch sowie

eine Lehrbeauftragte / ein Lehrbeauftragter
für Latein Fortsetzerkurs 3 (Niveau B 2)

gesucht. 

Aufgaben

–    Durchführung von Sprachunterricht in einem Intensiv -
blockkurs (Altgriechisch I, 2 SWS, Stundenumfang: insge-
samt 26 Unterrichtsstunden / Latein insgesamt 52 Unter-
richtsstunden),

–    Entwicklung von Kursmaterialien,
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–    Prüfer- und Korrekturtätigkeit,

–    Teilnahme an Teamsitzungen.

Einstellungsvoraussetzungen 

–    ein abgeschlossenes Studium der klassischen Philologie
oder ein Studium in einem anderen für die Lehrtätigkeit
geeigneten Fachgebiet sowie

–    langjährige Lehrerfahrung

Pro Unterrichtseinheit (45 Minuten) beträgt das Honorar
23,50 Euro. Alle mit einer üblichen Lehrtätigkeit verbundenen
Aufgaben (Vorbereitung, Nachbereitung, Prüfungserstellung
etc.) sind damit abgegolten. 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Dr. Muallem, Tel.: 0511 762-
19551, E-Mail: muallem@fsz.uni-hannover.de, zur Verfügung. 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 31.3.2016 (elektronische Bewerbung in nur einer
PDF-Datei an muallem@fsz.uni-hannover.de) an die Gottfried
Wilhelm Leibniz Universität Hannover, Zentrale Einrichtung
Fachsprachenzentrum, z. Hd. Maria Muallem, Welfengarten 1,
30167 Hannover.

12. Deutsche Auslandsschule

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstelle an einer
deut schen Auslandsschule aus:

Deutsche Schule Taipei, Taiwan
(frei zum 1.8.2017; Bewerbungsschluss: 4.4.2016)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel, die auf
einem Eurocampus eng mit der englischen und französischen
Schule kooperiert
Klassenstufen: 1-10
Schülerzahl: 115
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I

Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Leitungserfahrung erwünscht

Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
Französischkenntnisse sind von Vorteil.

Erfahrungen mit anderen europäischen Schulsystemen sind
erwünscht.

Allgemeine Hinweise zum Bewerbungsverfahren

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen, Tel.: 0511 120-7237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de. Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausg efüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.
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Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 
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     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbereich bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Lauterberg im Harz
a)   Grundschule am Hausberg
b)  Stadt Bad Lauterberg im Harz
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Ballhausen,
     Tel.: 0551 3910415

2.  Bovenden
a)   Grundschule Leglern
b)  Flecken Bovenden
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Salamon,
     Tel.: 0551 3910415

3.  Braunschweig
a)   Grundschule Diesterwegstraße
b)  Stadt Braunschweig
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Ihbe,
     Tel.: 0531 484-3268

4.  Braunschweig
a)   Grundschule Volkmarode
b)  Stadt Braunschweig
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2016
f)   Frau Ihbe,
     Tel.: 0531 484-3268

5.  Gifhorn
a)   Isetal-Schule, Grundschule
b)  Stadt Gifhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245
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6.  Goslar
a)   Grundschule Immenrode
b)  Stadt Goslar
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Harms,
     Tel.: 0531 484-3048
     (erneute Ausschreibung)

7.  Groß Twülpstedt
a)   Grundschule Am See
b)  Samtgemeinde Velpke
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Szallies,
     Tel.: 0531 484-3226
     (erneute Ausschreibung)

8.  Groß Twülpstedt
a)   Grundschule Am See
b)  Samtgemeinde Velpke
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Frau Szallies,
     Tel.: 0531 484-3226

9.  Ilsede
a)   Johann-Peter-Hundeiker-Schule, 
     Grundschule
b)  Gemeinde Ilsede
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 484-3231
     (erneute Ausschreibung)

10.Lengede
a)   Grundschule Lengede
b)  Gemeinde Lengede
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 484-3231

11. Peine
a)   Grundschule in der Südstadt
b)  Stadt Peine
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 484-3231
     (erneute Ausschreibung)

12.Vienenburg
a)   Grundschule Vienenburg
b)  Stadt Goslar
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Harms,
     Tel.: 0531 484-3048

13.Wolfsburg
a)   Bunte Grundschule
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 14). Es kann 
     zunächst nur das Amt einer Rek-
     torin / eines Rektors A 13 + Z 
     übertragen werden.

d)   Die Bunte Grundschule ist Euro-
     paschule und DAZNet-Schule. 
     Für die Leitungsfunktion sind 
     folgende Kompetenzen wün-
     schenswert: Interkulturelle Kom-
     petenz, Erfahrungen mit Deutsch 
     als Zweitsprache, Erfahrungen 
     mit Teamstrukturen. Die Schule 
     hat eine Außenstelle. Leitungs-
     erfahrungen sind erforderlich.
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245
     (erneute Ausschreibung)

14.Wolfsburg
a)   Hellwinkelschule, Grundschule
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245

15.Wolfsburg
a)   Hellwinkelschule, Grundschule
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245

16.Wolfsburg
a)   Grundschule Friedrich von
     Schiller
b)   Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245
     (erneute Ausschreibung)

17.Wolfsburg
a)   Laagbergschule, Grundschule
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245

18.Wolfsburg
a)   Grundschule Wendschott
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245

19.Wolfsburg
a)   Grundschule Wohltberg
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 484-3245

Oberschulen

1.  Dassel
a)   Rainald-von-Dassel-Schule, 
     Oberschule

b)  Landkreis Northeim
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14)
f)   Herr Hetzer,
     Tel.: 0551 3910418

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Braunschweig
a)   Gymnasium Hoffmann-von- 
     Fallersleben-Schule
b)  Stadt Braunschweig
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2016
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 484-3689

2.  Braunschweig
a)   Wilhelm-Gymnasium
b)  Stadt Braunschweig
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2017
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 484-3400

3.  Braunschweig
a)   Lessinggymnasium
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Koordinierung der Sekundarstufe I,
     Koordinierung des Aufgabenfel-
     des A oder B, Mitarbeit bei Schul- 
     entwicklungsprozessen. Eine 
     spä tere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Hoffmeister
     Tel.: 0531 484-3400

4.  Clausthal-Zellerfeld
a)   Robert-Koch-Schule
b)  Landkreis Goslar
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs II, Koordinierung des Auf-
     gabenfelds C, Betreuung und 
     Weiterentwicklung des Schul-
     netzes, Mitarbeit an der Schul-
     programmentwicklung. Eine spä-
     tere Veränderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330
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5.  Göttingen
a)   Hainberg-Gymnasium
b)  Stadt Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Organisatorische und pädagogi-
     sche Betreuung der Jahrgänge 7 
     bis 9 (inklusive Inklusion), Koor-
     dination der UNESCO-Arbeit und 
     Schüleraustauschfahrten, Betreu -
     ung der Gastschülerinnen und 
     Gastschüler aus dem Ausland, 
     Koordination und Entwicklung 
     der Sprachlernklassen. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 484-3400

6.  Goslar
a)   Ratsgymnasium
b)  Landkreis Goslar
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination des Aufgabenfeldes 
     C, Mitarbeit am Stunden- und 
     Vertretungsplan, Zeugnisse Sek. I /
     Sek. II – Prüfung von Abschlüs-
     sen, Ergebnis der Schulstatistik / 
     Prognosemodul, Aufnahme und 
     Betreuung von externen Schüle-
     rinnen und Schülern. Eine enge 
     Zusammenarbeit mit dem Ober-
     stufenkoordinator und fundierte 
     EDV-Kenntnisse sind erforderlich.
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

7.  Salzgitter
a)   Gymnasium Salzgitter-Bad
b)  Stadt Salzgitter
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16)
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 484-3400

Gesamtschulen

1.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule Querum,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)  Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Gesellschaftslehre. 
     Eine spätere Änderung der Fach-

     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten. Es können sich Lehrkräf-
     te mit dem Lehramt an Grund- 
     und Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an Re-
     alschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)  Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)  Herr Schaper,
     Tel.: 0531 4705200
     Integrierte Gesamtschule Querum,
     Essener Straße 85, 
     38108 Braunschweig

2.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule Querum,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe 
b)   Stadt Braunschweig
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), voraussicht-
     lich frei zum 4.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Schaper,
     Tel.: 0531 4705200
     Integrierte Gesamtschule Querum,
     Essener Straße 85, 
     38108 Braunschweig

3.  Göttingen
a)  Georg-Christoph-Lichtenberg- 
     Gesamtschule, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)  Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
e)  Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)  Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

4.  Göttingen
a)  Geschwister-Scholl-Gesamt-
     schule, Kooperative Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
     und Integrierte Gesamtschule

b)  Stadt Göttingen
c)  Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Leiter 
     einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15)
d)  Die Kooperative Gesamtschule 
     wird jahrgangsweise aufgelöst, 
     während die Integrierte Gesamt-
     schule jahrgangsweise aufstei-
     gend neu errichtet wird. Die im 
     Rahmen des Amtes wahrzuneh-
     menden Aufgaben werden jähr-
     lich im Bereich der Kooperativen
     Gesamtschule (derzeit Jahrgänge
     7 bis 13) abnehmen und im Be-
     reich der Integrierten Gesamt-
     schule (derzeit Jahrgänge 5 und 
     6) zunehmen. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen, 
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

Berufsbildende Schulen

1.  Braunschweig
a)   Johannes-Selenka-Schule, 
     Berufsbildende Schulen 
     Braunschweig
b)  Stadt Braunschweig
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor (A 16) als Schullei-
     terin / Schulleiter, frei zum 
     1.8.2016
d)  Voraussetzung für die Bewerbung
     ist die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachhrich-
     tung. Ausführliche Informationen
     finden Sie unter http://www.
      johannes-selenka-schule.de.
f)   Herr Barckmann,
     Tel.: 0531 484-3832

2.  Braunschweig
a)   Technikakademie der Stadt 
     Braunschweig, Fachschule
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     frei zum 1.8.2016
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d)   Voraussetzung für die Bewerbung
     ist das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen. Erwartet wird eine 
     schulisch gereifte Persönlichkeit 
     mit Erfahrungen und Kenntnissen
     in der Schulentwicklungsarbeit 
     und im schulischen Quali täts-
     management nach dem Kernauf-
     gabenmodell-BBS sowie Kompe-
     tenzen im Projekt- und Prozess -
     management. Kontakte zu außer -
     schulischen Partnern sowie Schul-
     Sponsoring sind ebenso Teil des 
     Anforderungsprofiles wie Kennt-
     nisse und Erfahrungen in Schul-
     verwaltung / Schulstatistik, Ein-
     satzplanung, Haushaltsführung 
     und die Infrastrukturplanung in 
     Verbindung mit dem Schulträger.
     Eine spätere Änderung des Auf-
     gabenprofils bleibt vorbehalten. 
     Weitere Informationen finden 
     Sie unter www.technikakade-
      mie-bs.de.
f)   Herr Barckmann,
     Tel.: 0531 484-3832
     (erneute Ausschreibung)

3.  Göttingen
a)   Berufsbildende Schulen 
     Ritterplan Göttingen
b)  Landkreis Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Zu den Schwerpunkten des Stel-
     lenprofils gehören die Koordinie-
     rung der schulfachlichen und 
     schulorganisatorischen Aufgaben 
     in der Abteilung Hauswirtschaft 
     und der Berufseinstiegsschule 
     unter besonderer Berücksichti-
     gung der Sprachförderung und 
     des SPRINT-Modellversuchs. Der 
     Tätigkeitsbereich umfasst weiter-
     hin die Organisation und Ent-
     wicklung der Schullaufbahnbera-
     tung sowie schulformübergrei-
     fende Aufgaben der Personal- 
     und Organisationsentwicklung. 
     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Ökotrophologie (Haus-
     wirtschaft) oder Lebensmittel-
     wissenschaft. Erwartet werden 
     ausgeprägte Erfahrungen im in-
     ternen und externen Übergangs-
     management, in der Berufsorien-
     tierung und in der pädagogi-
     schen Unterrichtsentwicklung. 
     Zusätzlich sind fundierte EDV-

     Kenntnisse (u. a. in BbS-Planung,
     gp-Untis) sowie Kompetenzen in 
     der Schulentwicklung und im 
     Qualitätsmanagement auf 
     Grundlage des Kernaufgabenmo-
     dells (KAM-BBS) erforderlich. 
     Das Aufgabenprofil unterliegt 
     einer ständigen Anpassung ent-
     sprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung. Weitere 
     Informationen finden Sie unter 
     www.bbs-ritterplan.de.
f)   Frau Due,
     Tel.: 0531 484-3241

4.  Goslar
a)   Berufsbildende Schulen 
     Goslar-Baßgeige / Seesen
b)  Landkreis Goslar
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen. Zum Stellen-
     profil gehört die Koordinierung 
     der schulorganisatorischen und 
     schulfachlichen Aufgaben der 
     Berufseinstiegsschule einschließ-
     lich der Berufsorientierung für 
     alle Berufsbilder, in denen die 
     Berufseinstiegsschule geführt 
     wird, die Vertretungsregelung für 
     den Standort Goslar sowie die 
     Betreuung neuer Kolleginnen 
     und Kollegen (Lehrkräfte, Refe-
     rendare, Quereinsteiger, Prakti-
     kanten). Erwartet werden Erfah-
     rungen und Kompetenzen im 
     Qualitätsmanagement nach dem 
     Kernaufgabenmodell-BBS. Kennt-
     nisse in der Anwendung der 
     Stundenplansoftware Untis so-
     wie der Zeugnisformularerstel-
     lung auf Basis des Schulverwal-
     tungsprogramms WinSchool sind 
     unbedingt erforderlich. Das Auf-
     gabenprofil unterliegt einer kon-
     tinuierlichen Anpassung an die 
     Erfordernisse der Schulentwick-
     lung. Weitere Informationen 
     finden Sie unter www.bbs-bass-
      geige.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 484-3552
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Studienseminare

1.  Salzgitter
a)   Studienseminar Salzgitter

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Werte und Normen 
     (A 15), frei zum 1.8.2016 
d)  Die Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Vor-
     aussetzung für die Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 484-3400

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Alfeld
a)   Dohnser Grundschule
b)  Stadt Alfeld
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 05181 846012
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bad Salzdetfurth
a)   Grundschule Bodenburg
b)  Stadt Bad Salzdetfurth
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Herr Börker,
     Tel.: 05531 936922

3.  Barsinghausen
a)   Ernst-Reuter-Schule, Grundschule
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Rektorin/Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Rehn,
     Tel.: 0511 106-7094

4.  Bassum
a)   Grundschule Petermoor Bassum
b)  Stadt Bassum
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
     (erneute Ausschreibung)      

5.  Burgdorf
a)   Gudrun-Pausewang-Grundschule
b)  Stadt Burgdorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 106-7038
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6.  Diekholzen
a)   Grundschule Diekholzen
b)  Gemeinde Diekholzen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Evers,
     Tel.: 05181 846018
     (erneute Ausschreibung)

7.  Garbsen
a)   Grundschule Garbsen-Mitte
b)  Stadt Garbsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 1062433

8.  Giesen
a)   Grundschule Giesen-Hasede
b)  Gemeinde Giesen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 05181 846012
     (erneute Ausschreibung)      

9.  Hameln
a)   Grundschule Afferde
b)  Stadt Hameln
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

10.Hameln
a)   Grundschule Klein Berkel
b)   Stadt Hameln
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Bewerberinnen und Bewerber 
     sollen über einen sicheren Um-
     gang mit dem PC, Teamfähigkeit 
     und Engagement in der Quali -
     tätsentwicklung von Unterricht 
     verfügen sowie über Interesse 
     und Kompetenz für Organisation 
     im Bereich der Schulleitung.
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

11.Hameln
a)   Schule am Mainbach, 
     Grundschule
b)  Stadt Hameln 
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

12.Hannover
a)   Grundschule Ahlem
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2016

f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

13.Hannover
a)   Albert-Schweitzer-Schule, 
     Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

14.Hannover
a)   Eichendorffschule, Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Die Grundschule Eichendorff-
     schule ist eine katholische be-
     kenntnisorientierte Grundschule. 
     Bewerberinnen und Bewerber 
     sollen über eine katholische Re-
     ligionszugehörigkeit verfügen.
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482

15.Hannover
a)   Kurt-Schumacher-Schule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Deiwick,
     Tel.: 0511 106-2429
     (erneute Ausschreibung)

16.Hildesheim
a)   Mauritiusschule, Grundschule
b)  Stadt Hildesheim
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Die Grundschule Mauritiusschule 
     ist eine katholische bekenntnis-
     orientierte Grundschule. Bewer-
     berinnen und Bewerber sollen 
     über eine katholische Religions-
     zugehörigkeit verfügen.
f)   Frau Evers,
     Tel.: 05181 846018

17.Hildesheim
a)   Ganztagsgrundschule Nord
b)  Stadt Hildesheim
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Evers,
     Tel.: 05181 846018
     (erneute Ausschreibung)

18.Holzminden
a)   Johannes-Falk-Schule, 
     Hauptschule
b)  Landkreis Holzminden

c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

19.Holzminden
a)   Grundschule Karlstraße
b)  Stadt Holzminden
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

20.Isernhagen
a)   Grundschule auf dem Wind-
     mühlenberge
b)  Gemeinde Isernhagen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 106-7038
     (erneute Ausschreibung)

21.Langenhagen
a)   Grundschule Kaltenweide
b)  Stadt Langenhagen
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460

22.Lauenau
a)   Albert-Schweitzer-Schule, 
     Grundschule
b)  Samtgemeinde Rodenberg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Beckhausen,
     Tel.: 0511 106-2425

23.Lauenförde
a)   Grundschule Lauenförde
b)  Samtgemeinde Boffzen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)   

24.Neustadt am Rübenberge
a)   Grundschule Mariensee
b)  Stadt Neustadt am Rübenberge
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)  Frau Rehn,
     Tel.: 0511 106-7094
     (erneute Ausschreibung)

25.Nienburg
a)   Grundschule Langendamm
b)  Stadt Nienburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Peters,
     Tel.: 04242 16962121

26.Polle
a)   Ritterhofschule, Grundschule



132 STELLENAUSSCHREIBUNGEN SVBl 3/2016

b)  Samtgemeinde Bodenwerder-
     Polle
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Viertel,
     Tel.: 05531 936942
     (erneute Ausschreibung)

27.Seelze
a)   Astrid-Lindgren-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Seelze
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)  Frau Rehn,
     Tel.: 0511 106-7094

28.Springe
a)   Grundschule Hinter der Burg
b)  Stadt Springe
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 106-7046
     (erneute Ausschreibung)

29.Stadtoldendorf
a)   Hagentorschule, Grundschule
b)  Samtgemeinde Eschershausen-
     Stadtoldendorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Viertel,
     Tel.: 0531 936942
     (erneute Ausschreibung)

30.Steyerberg
a)   Waldschule Steyerberg, 
     Grundschule
b)  Flecken Steyerberg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Peters,
     Tel.: 04242 16962121

31.Stuhr
a)   Grundschule Brinkum
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
     (erneute Ausschreibung)
32.Syke
a)   Ganztagsschule Syke, 
     Haupt- und Realschule
b)  Stadt Syke
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 14 + Z) oder Rektorin /
     Rektor (A 14)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
     (erneute Ausschreibung)

Realschulen

1.  Diepholz
a)   Realschule Diepholz
b)  Landkreis Diepholz 
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Frau Carstens,
     Tel.: 04242 16962120
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Förderschulen

1.  Hannover
a)   Wilhelm-Schade-Schule, Förder-
     schule mit dem Schwerpunkt 
     Geistige Entwicklung
b)  Region Hannover
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 

1.  Barsinghausen
a)   Hannah-Arendt-Gymnasium 
     Barsinghausen
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z)
f)   Frau Strickstrack-García,
     Tel.: 0511 106-2386

2.  Diepholz
a)   Gymnasium Graf-Friedrich-
     Schule
b)  Landkreis Diepholz
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I, Mitarbeit bei der Unter-
     richtsverteilung, Koordinierung 
     des Aufgabenfelds B, Stunden- 
     und Vertretungsplanung. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten. 
     Die Bereitschaft zur Versetzung
     an die Graf-Friedrich-Schule 
     Diepholz und anschließenden 
     Beurlaubung an das Hildegard-
     von-Bingen-Gymnasium Twist -
     ringen gem. §155 Abs. 2 NSchG 

     unter Fortzahlung der Bezüge ist 
     erforderlich.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

3.  Lehrte
a)   Gymnasium Lehrte
b)  Stadt Lehrte
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordinierung im Aufgabenfeld B,
     Koordinierung der Einführungs-
     phase der gymnasialen Oberstufe,
     Pflege von Schul- und Personal-
     statistiken, verantwortliche Ent-
     wicklung und Betreuung eines 
     Alumni-Projektes. Fundierte EDV-
     Kenntnisse, Kenntnisse in der 
     Software Apollon13 sowie die 
     Lehrbefähigung in Politik-Wirt-
     schaft sind erwünscht. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

Gesamtschulen

1.  Bad Salzdetfurth
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Bad Salzdetfurth
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Deutsch. Eine spä-
     tere Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Erfahrung in der Abnahme von 
     Abiturprüfungen im Fach 
     Deutsch ist erwünscht.
g)   Herr Langer, 
     Tel.: 05063 90800
     Integrierte Gesamtschule Bad 
     Salzdetfurth, Birkenweg 38, 
     31162 Bad Salzdetfurth

2.  Garbsen
a)   Integrierte Gesamtschule Garbsen
b)  Stadt Garbsen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung bleibt
     vorbehalten. Es können sich Lehr-
     kräfte mit dem Lehramt an 
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     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Hadaschik,
     Tel.: 05131 707-103
     Integrierte Gesamtschule Garbsen,
     Meyenfelder Straße 8-16, 
     30823 Garbsen

3.  Hannover 
a)   Integrierte Gesamtschule Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen, 
     Tel.: 0511 106-2454

4.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Hannover-Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule mit Ober-
     stufe (A 16), voraussichtlich frei
     zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454

5.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des 
     Sekundarbereichs II (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454

6.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter im Sekundarbereich I einer

     Integrierten Gesamtschule (A 13),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Schütz,
     Tel.: 0511 168-45594
     Integrierte Gesamtschule Linden,
     Am Lindener Berge 11, 
     30449 Hannover

7.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-
     Technik / Berufsorientierung. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten. Es können sich Lehrkräfte
     mit dem Lehramt an Grund- und
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Schütz,
     Tel.: 0511 168-45594
     Integrierte Gesamtschule Linden,
     Am Lindener Berge 11, 
     30449 Hannover

8.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Mühlenberg
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Fachbereich Musik. Eine spätere 
     Änderung der Fachbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder an Realschulen 
     bewerben.
g)   Herr Dr. Bax, 
     Tel.: 0511 168-49510
     Integrierte Gesamtschule Mühlen-
     berg, Mühlenberger Markt 1, 
     30457 Hannover

9.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Roderbruch, Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover

c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), frei zum 
     1.2.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Bahr, 
     Tel.: 0511 106-2312

10.Hemmingen
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hemmingen
b)  Stadt Hemmingen
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Kooperativen Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe 
     (A 15 + Z), frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. Ein zentraler Aufga-
     benbereich wird die Erstellung 
     des Einsatzplans für Lehrkräfte 
     und des Stundenplans sein, dar-
     über hinaus die Mitarbeit bei 
     der Personalplanung. Eine späte-
     re Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen, 
     Tel.: 0511 106-2454

11.Hemmingen
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hemmingen
b)  Stadt Hemmingen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Fachbereich Mathematik. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
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g)  Herr Driller-van Loo, 
     Tel.: 0511 4103-200
     Kooperative Gesamtschule 
     Hemmingen, Hohe Bünte 4, 
     30966 Hemmingen

12.Hildesheim
a)   Robert-Bosch-Gesamtschule, 
     Integrierte Gesamtschule
b)  Stadt Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13).
d)   Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
     an Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Kretschmer,
     Tel.: 05121 301-8608
     Robert-Bosch-Gesamtschule 
     Hildesheim, Richthofenstraße 37, 
     31137 Hildesheim

13.Pattensen
a)   Ernst-Reuter-Schule Pattensen, 
     Kooperative Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Pattensen
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
     an Grund- und Hauptschulen, an
    Grund-, Haupt- und Realschulen
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Lust-Rodehorst, 
     Tel.: 05101 1001-400
     Ernst-Reuter-Schule Pattensen, 
     Platz St. Aubin, 30982 Pattensen

14.Ronnenberg
a)   Marie Curie Schule, 
     Kooperative Gesamtschule
b)  Stadt Ronnenberg
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Koordination Schul-
     jahrgänge 5 und 6. Eine spätere 
     Änderung der Fachbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder an Realschulen
     bewerben.

g)   Herr Dr. Hellberg,
     Tel.: 0511 43869310
     Marie Curie Schule, Kooperative 
     Gesamtschule Ronnenberg, Am 
     Sportpark 1, 30952 Ronnenberg

15.Sehnde
a)   Kooperative Gesamtschule Sehnde
b)  Stadt Sehnde
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), frei zum 
     1.2.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

16.Weyhe
a)   Kooperative Gesamtschule Leeste
b)  Gemeinde Weyhe
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Sprachen. Eine spä-
     tere Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben.
g)   Herr Patzelt,
     Tel.: 04212 443230
     Kooperative Gesamtschule Leeste,
     Schulstraße 40, 28844 Weyhe
     (erneute Ausschreibung)

Berufsbildende Schulen

1.  Hannover
a)   Berufsbildende Schule Burgdorf 
     der Region Hannover
b)  Region Hannover
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist eine Lehrbefähigung für
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 

     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Ausführliche Informationen
     über die Schule finden Sie unter 
     www.bbs-burgdorf.de.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 106-2333

2.  Hannover
a)   Berufsbildende Schule Hannah
     Arendt der Region Hannover
b)  Region Hannover
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist eine Lehrbefähigung für
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Wirtschaftswissen-
     schaften. Ausführliche Informa-
     tionen über die Schule finden 
     Sie unter 
     www. hannah-arendt-schule.de.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 106-2333

3.  Hannover
a)   Berufsbildende Schulen 
     Neustadt a. Rbge.
b)   Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulorgani-
     satorischen und schulfachlichen 
     Aufgaben der Fachrichtung Elek-
     trotechnik einschließlich Mecha-
     tronik. Zu dem Stellenprofil ge-
     hört die schulfachliche Betreu-
     ung und Weiterentwicklung des 
     Innovations-und Zukunftszen-
     trums für Automatisierungstech-
     nik, Robotik, Vernetzungstechnik 
     sowie Mechatronik einschließlich
     Programmierung, Betreuung der 
     EDV in der Schulverwaltung ein-
     schließlich BBS Planung und Er-
     stellung der Schulstatistik. Vor-
     aussetzung für die Bewerbung 
     ist das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen. Erwartet werden 
     Erfahrungen und Kompetenzen 
     in der Qualitätsentwicklung und 
     -sicherung auf der Basis des 
     Kernaufgabenmodells in Anleh-
     nung an EFQM und DIN EN ISO 
     sowie im Umgang mit BBS-Pla-
     nung als Planungs- und Steue-
     rungsinstrument. Kenntnisse zur 
     Erstellung der Schulstatistik sind 
     erforderlich. Das Aufgabenprofil 
     der Stelle unterliegt einer konti-
     nuierlichen Anpassung entspre-
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     chend den Erfordernissen der 
     Schulentwicklung.
e)   Frau Otto, 
     Tel.: 0511 106-2333
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG

4.  Syke
a)   Berufsbildende Schulen Syke
b)  Landkreis Diepholz
c)   Studiendirektorin/Studiendirektor
     zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Der Tätigkeitsbereich umfasst 
     die schulorganisatorische und 
     pädagogische Leitung des beruf-
     lichen Gymnasiums mit den Fach-
     richtungen Wirtschaft, Elektro-
     technik sowie Gesundheit und 
     Soziales mit dem Schwerpunkt 
     Gesundheit-Pflege sowie der 
     Fachoberschulen Wirtschaft, 
     Technik und Gesundheit und 
     Soziales mit dem Schwerpunkt 
     Gesundheit-Pflege. Zum Aufga-
     benbereich gehören die verant-
     wortliche Steuerung des gesam-
     ten Prozess- und Prüfungsmana-
     gements des o. g. Tätigkeitsbe-
     reiches inklusive der Zeugnis-
     schreibung mit BBS-Zeugnis, das
     Mitwirken bei der Gesamtstun-
     denplanung und der Schulstatis -
     tik sowie die Zusammenarbeit 
     mit vor- und nachgelagerten 
     Bildungspartnern. Erwartet wer-
     den neben fundierten Fähigkei-
     ten der adminis trativen Koordi-
     nierung Engagement in der 
     Schulentwicklung und im Quali-
     tätsmanagement auf der Basis 
     des Kernaufgabenmodells für 
     berufsbildende Schulen in Nie-
     dersachsen sowie ein ausgepräg-
     tes Team-, Kommunikations- und 
     Innovationsvermögen. Vorausset-
     zung für die Bewerbung ist das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer der o. g. Fach-
     richtungen sowie einschlägige 
     Unterrichtserfahrung im beruf-
     lichen Gymnasium. Das Aufga-
     benprofil der Stelle unterliegt 
     einer kontinuierlichen Anpas-
     sung entsprechend den Erforder-
     nissen von Schulentwicklung. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten. Weitere Informationen 
     erhalten Sie unter 
     http://www.bbs-syke.de
f)  Frau Bickmann, 
     Tel.: 0511 106-2330

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Amelinghausen
a)   Grundschule Amelinghausen
b)  Samtgemeinde Amelinghausen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Bleich,
     Tel.: 04131 15-2149
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bergen
a)   Hinrich-Wolff-Grundschule
b)  Stadt Bergen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924742

3.  Brackel
a)   Grundschule Brackel
b)   Samtgemeinde Hanstedt
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Offene Ganztagsschule, 
     musikalische Grundschule
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 15-2524

4.  Bremervörde
a)   Grundschule Bremervörde
b)  Stadt Bremervörde
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2016
d)  Koordinierung der Planungs-
     gruppe und Erarbeitung des 
     Schulkonzeptes
f)   Frau Dorweiler,
     Tel.: 04261 840627
     (erneute Ausschreibung)

5.  Drochtersen
a)   Grundschule Dornbusch
b)  Gemeinde Drochtersen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Keusemann,
     Tel.: 04141 935130 oder 
     04721 662499

6.  Hemslingen
a)   Grundschule Hemslingen
b)  Samtgemeinde Bothel
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Dorweiler,
     Tel.: 04261 840627
     (erneute Ausschreibung)

7.  Jesteburg
a)   Grundschule Jesteburg
b)  Samtgemeinde Jesteburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 15-2524

8.  Jesteburg
a)   Grundschule Jesteburg
b)  Samtgemeinde Jesteburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 15-2524

9.  Loxstedt
a)   Haupt- und Realschule Loxstedt
b)  Landkreis Cuxhaven
c)   Zweite Konrektorin / Zweiter 
     Konrektor (A 13) oder Zweite 
     Realschulkonrektorin / Zweiter 
     Realschulkonrektor (A 14), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313

10.Marschacht
a)   Grundschule Marschacht
b)  Samtgemeinde Elbmarsch
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 15-2524

11.Moisburg
a)   Grundschule Moisburg
b)  Samtgemeinde Hollenstedt
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 15-2113

12.Munster
a)   Grundschule am Hanloh
b)  Stadt Munster
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924742

13.Neu Wulmstorf
a)   Grundschule Elstorf
b)   Gemeinde Neu Wulmstorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 15-2113

14.Neu Wulmstorf
a)   Grundschule an der Heide
b)  Gemeinde Neu Wulmstorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 152113
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15.Neu Wulmstorf
a)   Hauptschule Vossbarg
b)  Gemeinde Neu Wulmstorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 152113

16.Schiffdorf
a)   Bürgermeister-von-Soosten-
     Schule, Grundschule
b)  Gemeinde Schiffdorf
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313
     (erneute Ausschreibung)

17.Seevetal
a)   Grundschule Horst
b)  Gemeinde Seevetal
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 15-2524

18.Uelzen
a)   Grundschule Holdenstedt
b)  Stadt Uelzen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau von Grabe,
     Tel.: 04131 152127

19.Uelzen
a)   Grundschule Veerßen
b)  Stadt Uelzen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau von Grabe,
     Tel.: 04131 152127
     (erneute Ausschreibung)

20.Walsrode
a)   Grundschule am Markt
b)  Stadt Walsrode
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741

Förderschulen

1.  Geestland
a)   Seeparkschule Wesermünde, 
     Förderschule mit dem Schwer-
     punkt körperliche und motorische
     Entwicklung
b)  Stadt Geestland
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 15)
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313

Gymnasien
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Achim
a)   Cato Bontjes van Beek - 
     Gymnasium
b)  Landkreis Verden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), frei zum 1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Herr Mischke,
     Tel.: 04131 15-2007

2.  Bad Bederkesa
a)   Niedersächsisches Internats-
     gymnasium Bad Bederkesa
b)  Land Niedersachsen
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 15-2726

3.  Cuxhaven
a)   Amandus-Abendroth-Gymnasium
b)  Landkreis Cuxhaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination des Aufgabenfeldes 
     A oder B, Koordinierung des Se-
     kundarbereichs I und der Zeug-
     niserstellung, Koordinierung der 
     Berufs- und Studieninformation 
     mit Betreuung des Betriebsprak-
     tikums, Mitarbeit bei der Quali-
     tätsentwicklung und Qualitäts-
     sicherung, insbes. der Evaluation, 
     Entwicklung eines schulischen 
     Inklusionskonzeptes, Koordinie-
     rung der Umsetzung der Inklu-
     sion, schulfachliche Betreuung 
     der neu eingetretenen Lehrkräfte,
     Referendarinnen und Referenda-
     re sowie Praktikantinnen und 
     Praktikanten. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 15-2726

4.  Cuxhaven
a)   Lichtenberg-Gymnasium
b)  Landkreis Cuxhaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-

     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordination eines Aufgabenfel-
     des, Erstellung des Stunden- und 
     Vertretungsplans, Wahrnehmung 
     der Aufgaben einer Sicherheits-
     beauftragten/eines Sicherheits-
     beauftragen. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 15-2726

5.  Walsrode
a)   Gymnasium Walsrode
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Erstellung von Stundenplänen 
     und Vertretungsregelungen, Ko-
     ordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe / Jahrgangsleitung, 
     Koordination der schulischen Öf-
     fentlichkeitsarbeit. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168

6.  Winsen (Luhe)
a)   Luhe-Gymnasium
b)  Landkreis Harburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordinierung und Beratung der 
     Fachgruppen des Aufgabenfeldes
     A, Mitarbeit in der Qualitätsent-
     wicklung, Mitarbeit am Stunden-
     und Vertretungsplan, Mitarbeit 
     bei der Organisation der gymna- 
     sialen Oberstufe, Betreuung von 
     Datensicherung und Schulver-
     waltungsprogrammen. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Nickelsen,
     Tel.: 04131 15-2745

Gesamtschulen

1.  Bad Bevensen
a)   Fritz-Reuter-Schule, 
     Kooperative Gesamtschule
b)  Landkreis Uelzen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
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f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 15-2726

2.  Embsen
a)   Integrierte Gesamtschule Embsen
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne gymnasiale 
     Oberstufe (A 14)
f)   Herr Mangold,
     Tel.: 04131 15-2741

3.  Hambergen
a)   Gesamtschule am Wällenberg, 
     Kooperative Gesamtschule
b)  Samtgemeinde Hambergen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne gym-
     nasiale Oberstufe (A 15 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 15-2168

4.  Hambergen
a)   Gesamtschule am Wällenberg, 
     Kooperative Gesamtschule
b)  Samtgemeinde Hambergen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Fachbereich Geschichte, Erdkun-
     de, Politik und Religion / Werte 
     und Normen. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Herr Baltrusch,
     Tel.: 04793 4324023
     Gesamtschule am Wällenberg, 
     Schulstraße 4, 27729 Hambergen

5.  Schwanewede
a)   Waldschule Schwanewede, 
     Kooperative Gesamtschule
b)  Gemeinde Schwanewede
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe (A 16)
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 15-2168

6.  Seevetal
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Seevetal
b)   Landkreis Harburg

c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer 
     Leiter (A 14)
f)   Frau Nickelsen,
     Tel.: 04131 15-2745

7.  Tarmstedt
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Tarmstedt
b)  Samtgemeinde Tarmstedt
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), frei 
     zum 1.8.2016
d)  Fachbereich Fremdsprachen. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Herr Berthold,
     Tel.: 04283 608340
     Kooperative Gesamtschule 
     Tarmstedt, Kleine Trift 13, 
     27412 Tarmstedt

Berufsbildende Schulen

1.  Bremervörde
a)   Johann-Heinrich-von-Thünen-
     Schule, Berufsbildende Schulen 
     Bremervörde
b)  Landkreis Rotenburg / Wümme
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Das Stellenprofil umfasst die 
     schulfachliche und schulorgani-
     satorische Koordinierung der Be-
     rufsschulklassen, der Berufsfach-
     schulklassen und der Fachober-
     schule Fachbereich Wirtschaft 
     und Verwaltung. Zu den weiteren
     Aufgaben gehören die Betreuung
     von BBS-Planung und BBS-Zeug- 
     nis in Zusammenarbeit mit der 
     ständigen Vertreterin / dem 
     ständigen Vertreter der Schullei-
     terin sowie die Betreuung des 
     Programms gp-Untis. Erwartet 
     werden fundierte EDV-Kenntnis-
     se, Kenntnisse und Erfahrungen 
     mit BBS-Planung als Planungs- 
     und Steuerungsinstrument sowie
     Kompetenzen und Engagement 
     im Qualitätsmanagement auf 
     Basis des Kernaufgabenmodells. 

     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Wirtschaft und Verwal-
     tung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten.
f)   Frau Dietrich,
     Tel.: 04131 15-2728

2.  Buxtehude
a)   Berufsbildende Schulen 
     Buxtehude
b)  Landkreis Stade
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Zu den Schwerpunkten des Stel-
     lenprofils gehören die Koordinie-
     rung der schulfachlichen, päda-
     gogischen und schulorganisato-
     rischen Aufgaben der Abteilung 
     Hauswirtschaft und Pflege (Be-
     rufsfachschulen, Berufseinstiegs-
     schulen und Fachoberschule Er- 
     nährung und Hauswirtschaft), 
     sowie die schulorganisatorische 
     und pädagogische Betreuung der 
     Berufseinstiegsschulen (Berufs-
     vorbereitungsjahr, Berufsein-
     stiegsklasse und Schulversuch 
     BEST) für die Berufsfelder Me-
     talltechnik, Farbtechnik und 
     Hauswirtschaft auch im Bereich 
     der Fachpraxis. Die Berufsfach-
     schule Elektrotechnik, Schwer-
     punkt Mechatronik, ist diesem 
     Koordinationsbereich ebenfalls 
     organisatorisch und pädagogisch 
     zugeordnet. Erwartet werden 
     Teamfähigkeit, Engagement und 
     Kompetenzen in der Schulent-
     wicklung und im Qualitätsmana-
     gement auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells-BBS. Voraus-
     setzung ist die Lehrbefähigung 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen. Das Aufgabenprofil
     unterliegt einer ständigen Anpas-
     sung entsprechend den Erforder-
     nissen der Schulentwicklung. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten. Weitere Informationen 
     zur Schule unter 
     www.bbs-buxtehude.de.
f)   Herr Blohm,
     Tel.: 04131 15-2727

3.  Walsrode
a)   Berufsbildende Schulen Walsrode
b)  Landkreis Heidekreis



c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Schwerpunkte des Stellen-
     profils bilden die Unterrichts- 
     und Qualitätsentwicklung, insbe-
     sondere die Umsetzung des Kern-
     aufgabenmodells sowie des Fort-
     bildungsmanagements und das 
     schulische Controlling. Erwartet 
     werden Teamfähigkeit, Engage-
     ment und Kompetenzen im 
     Change Management. Das Auf-
     gabenprofil unterliegt einer 
     ständigen Anpassung entspre-
     chend den Erfordernissen der 
     Schulentwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten. Weitere
     Informationen zur Schule unter 
     www.bbs-walsrode.de.
f)   Herr Roffmann,
     Tel.: 04131 15-2129

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Apen
a)   Janosch-Grundschule 
     Augustfehn
b)  Gemeinde Apen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11
     (erneute Ausschreibung)

2.  Barßel
a)   Grundschule Marienschule
b)  Gemeinde Barßel
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48
     (erneute Ausschreibung)

3.  Barßel-Harkebrügge
a)   Grundschule Harkebrügge

b)  Gemeinde Barßel
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48
     (erneute Ausschreibung)

4.  Delmenhorst
a)   Astrid-Lindgren-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51
     (erneute Ausschreibung)

5.  Edewecht
a)   Grundschule Jeddeloh
b)  Gemeinde Edewecht
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11
     (erneute Ausschreibung)

6.  Emden
a)   Grundschule Grüner Weg
b)  Stadt Emden
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 13-1009
     (erneute Ausschreibung)

7.  Friesoythe-Gehlenberg
a)   Grundschule Gehlenberg
b)  Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48
     (erneute Ausschreibung)

8.  Garrel
a)   Katholische Grundschule  
     Beverbruch / Nikolausdorf
b)  Gemeinde Garrel
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 94998-43
     (erneute Ausschreibung)

9.  Geeste
a)   Grundschule St. Antonius
b)  Gemeinde Geeste
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule

f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17
     (erneute Ausschreibung)

10.Geeste
a)   Gebrüder-Grimm-Schule, 
     Grundschule
b)  Gemeinde Geeste
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt, 
     Tel.: 05931 9337-17

11.Gehrde
a)   Grundschule Gehrde
b)  Samtgemeinde Bersenbrück
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich auch Lehrkräfte 
     mit der Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen (Schwerpunkt: 
     Hauptschule und Realschule) 
     bewerben.
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497
     (erneute Ausschreibung)

12.Großheide
a)   Frya Fresena Grundschule
b)  Gemeinde Großheide
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Offene Ganztagsschule
f)   Herr Brederlow,
     Tel.: 04941 13-1006
     (erneute Ausschreibung)

13.Haren
a)   Ansgarischule, Grundschule
b)  Stadt Haren (Ems)
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull, 
     Tel.: 05931 9337-18
     (erneute Ausschreibung)

14.Herzlake
a)   Grundschule St. Nikolaus
b)  Samtgemeinde Herzlake
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16

15.Herzlake
a)   Grundschule Bookhof
b)  Samtgemeinde Herzlake
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)
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16.Holdorf
a)   Grundschule Holdorf
b)  Gemeinde Holdorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48

17.Holdorf
a)   Barbara-Schule, Grundschule
b)  Gemeinde Holdorf
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48
     (erneute Ausschreibung)

18.Lingen
a)   Paul-Gerhardt-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Lingen (Ems)
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17
     (erneute Ausschreibung)

19.Lünne
a)   Ludwig-Schriever-Grundschule
b)  Samtgemeinde Spelle
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

20.Moormerland
a)   Grundschule Warsingsfehn-West
b)  Gemeinde Moormerland
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018
     (erneute Ausschreibung)

21.Nordhorn
a)   Grundschule Blanke
b)  Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

22.Nordhorn
a)   Pestalozzischule, Grundschule
b)  Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

23.Nordhorn
a)   Grundschule Bookholt
b)   Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule. Die Schule hat 
     eine besondere Ordnung nach 
     § 44 Abs. 1 NSchG.
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

24.Papenburg
a)   Mittelkanalschule, Grundschule
b)  Stadt Papenburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 9337-18
     (erneute Ausschreibung)

25.Sande
a)   Grundschule Neustadtgödens
b)  Gemeinde Sande
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z),
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 94998-64

26.Schortens
a)   Grundschule Oestringfelde
b)  Stadt Schortens
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 94998-64

27.Uelsen
a)   Grundschule Uelsen
b)  Samtgemeinde Uelsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

28.Vechta
a)   Overbergschule, 
     Katholische Grundschule
b)  Stadt Vechta
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Frau Mörking,
     Tel.: 0441 94998-83
     (erneute Ausschreibung)

29.Wallenhorst
a)   Alexanderschule, Hauptschule
b)  Gemeinde Wallenhorst

c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314-406

30.Wiesmoor
a)   Grundschule am Ottermeer
b)  Stadt Wiesmoor
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 13-1007
     (erneute Ausschreibung)

31.Wiesmoor
a)   Grundschule Wiesmoor-Mitte
b)  Stadt Wiesmoor
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 13-1007

32.Wilhelmshaven
a)   Grundschule Rheinstraße
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 94998-64

Förderschulen

1.  Jever
a)   Förderschule Friedrich Schlosser, 
     Förderschule mit den Förder-
     schwerpunkten Lernen und 
     Geistige Entwicklung
b)  Landkreis Friesland
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 15), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 94998-64

Oberschulen

1.  Bad Zwischenahn
a)   Oberschule Bad Zwischenahn
b)  Gemeinde Bad Zwischenahn
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z), frei zum 
     1.8.2016
d)  Zum 1.8.2016 genehmigte Ober-
     schule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11
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2.  Bad Zwischenahn
a)   Oberschule Bad Zwischenahn
b)  Gemeinde Bad Zwischenahn
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter (A 15), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Zum 1.8.2016 genehmigte 
     Oberschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11

3.  Bad Zwischenahn
a)   Oberschule Bad Zwischenahn
b)  Gemeinde Bad Zwischenahn
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Zum 1.8.2016 genehmigte 
     Oberschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11

4.  Bad Zwischenahn
a)   Oberschule Bad Zwischenahn
b)  Gemeinde Bad Zwischenahn
c)   Zweite Oberschulkonrektorin / 
     Zweiter Oberschulkonrektor 
     (A 14)
d)  Zum 1.8.2016 genehmigte 
     Oberschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11

5.  Bersenbrück
a)   Von-Ravensberg-Schule, 
     Oberschule
b)  Samtgemeinde Bersenbrück
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497

6.  Delmenhorst
a)   Wilhelm-von-der-Heyde-Schule, 
     Oberschule
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z), frei zum 
     1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

7.  Emden
a)   Oberschule Borssum
b)  Stadt Emden
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), voraussichtlich
     frei zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 13-1009

8.  Glandorf
a)   Oberschule Ludwig Windthorst
b)  Gemeinde Glandorf
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), voraussichtlich 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Rath-Groneick,
     Tel.: 0541 314-436
     (erneute Ausschreibung)

9.  Hatten
a)   Waldschule Hatten, Oberschule
b)  Gemeinde Hatten
c)   Direktorstellvertreterin / 
     Direktorstellvertreter (A 15)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schwarberg,
     Tel.: 0441 94998-71
     (erneute Ausschreibung)

10.Jade
a)   Oberschule Jade
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 94998-12

11. Papenburg
a)   Oberschule Heinrich von Kleist 
b)   Stadt Papenburg
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z), 
     frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 9337-18

12.Steinfeld
a)   Don-Bosco-Schule Steinfeld, 
     Oberschule
b)  Gemeinde Steinfeld
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48

Realschulen

1.  Lohne
a)   Albert-Schweitzer-Realschule
b)  Stadt Lohne
c)   Realschulkonrektorin / Real-
     schulkonrektor (A 14), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 94998-46

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Neuenhaus
a)   Lise-Meitner-Gymnasium 
     Neuenhaus
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Märkl,
     Tel.: 0541 314-399

2.  Vechta
a)   Gymnasium Antonianum Vechta
b)  Landkreis Vechta
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z)
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314-410
     (erneute Ausschreibung)

Gesamtschulen

1.  Emden
a)   Integrierte Gesamtschule Emden
b)  Stadt Emden
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule (A 15 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296

2.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden
b)  Samtgemeinde Hage
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Mathematik. Eine
     spätere Änderung der Aufgaben-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten. Es können sich Lehrkräf-
     te mit dem Lehramt an Grund- 
     und Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an 
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Wimberg,
     Tel.: 04931 97870
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     Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden, Bahnhofstraße 2a,
     26524 Hage

3.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden
b)  Samtgemeinde Hage
c)   Rektorin / Rektor als Leiterin / 
     Leiter des Hauptschulzweigs mit 
     einer Schülerzahl von 181 bis 
     360 an einer Kooperativen Ge-
     samtschule (A 13), voraussicht-
     liche frei zum 28.1.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen oder an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen bewer-
     ben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Wimberg,
     Tel.: 04931 97870
     Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden, Bahnhofstraße 2a,
     26524 Hage

4.  Oldenburg
a)   Helene-Lange-Schule Oldenburg
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Märkl,
     Tel.: 0541 314-399

5.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Deutsch. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenbe-
     reichszuordnung bleibt vorbehal-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Rossié,
     Tel.: 04421 98190
     Integrierte Gesamtschule Wil-
     helmshaven, Friedenstraße 105-
     111, 26386 Wilhelmshaven

6.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Rossié,
     Tel.: 04421 98190
     Integrierte Gesamtschule Wil-
     helmshaven, Friedenstraße 105-
     111, 26386 Wilhelmshaven

Berufsbildende Schulen

1.  Osnabrück
a)   Berufsbildende Schulen 
     Osnabrück am Schölerberg
b)  Stadt Osnabrück
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2016
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Wirtschaftswissenschaf-
     ten.
f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314-447

Studienseminare

1.  Oldenburg
a)   Studienseminar Oldenburg für 
     das Lehramt an berufsbildenden
     Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für die berufliche Fachrichtung 
     Sozialpädagogik (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Sozialpädagogik, 
     erworben durch den Master of 
     Education oder die Erste Staats-
     prüfung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen oder den 
     Abschluss als Diplom-Handels-
     lehrerin / Diplom-Handelslehrer 
     und die Staatsprüfung bzw. 

     Zweite Staatsprüfung. Erwartet 
     wird die engagierte Mitarbeit 
     bei der systematischen Qualitäts-
     entwicklung und Qualitätssiche-
     rung des Studienseminars. Er-
     fahrungen mit dem Qualitäts-
     management sind erwünscht.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 314-257

2.  Wilhelmshaven
a)   Studienseminar Wilhelmshaven 
     für das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für besondere Aufgaben / Päda-
     gogik (A 15), voraussichtlich 
     frei zum 1.2.2016
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Vor-
     aussetzung für eine Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314-243
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Schulen in freier Trägerschaft 

1.   Bremerhaven

Die Stiftung Katholische Schule in der Diözese Hildesheim
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die

Leitung der Katholischen Schule Bremerhaven
eine fachlich und pädagogisch qualifizierte 

Führungspersönlichkeit.
Die Katholische Schule Bremerhaven stellt ein besonderes An-
gebot in Bremerhaven dar. Es verknüpft die personale und re-
ligiöse Erziehung und eine mathematisch-naturwissenschaft-
liche und musische Ausbildung mit sprachlicher Kompetenz.
Die Schule ist in der Mitte von Bremerhaven mit einer Grund-
schulabteilung Stella Maris und der weiterführenden Ober-
schule Edith-Stein-Schule ansässig und beschult insgesamt
rund 800 Schülerinnen und Schüler. Die Oberschule bietet die
(erweiterte) Berufsbildungsreife und den Mittleren Schulab-
schluss an und bereitet auf das Abitur nach 9 Jahren vor.

Wir bieten

–    ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu
gehen,

–    die Tätigkeit in einer Schule mit sehr gutem Ruf und
freundlicher Atmosphäre,

–    ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium.

Wir erwarten

–    eine inspirierende Führungspersönlichkeit, die sich mit En-
gagement und Kreativität in die Weiterentwicklung der
Schule einbringt,

–    das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bil-
dungsziele einer katholischen Schule,

–    die aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche,

–    das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen
für eine Lehrerlaufbahn.

Wünschenswert sind Erfahrungen in Leitungsfunktionen so-
wie Kenntnisse im Fundraising bzw. in der Akquise von Dritt-
mitteln. 

Die Stiftung Katholische Schule möchte den Anteil weiblicher
Mitarbeiter erhöhen und ermuntert daher Frauen, sich auf die
Stelle zu bewerben.

Wenn Sie die verantwortliche Mitwirkung an der Gestaltung
der Katholischen Schule Bremerhaven als Herausforderung
und reizvolle Aufgabe empfinden, freuen wir uns über Ihre
Bewerbung. Richten Sie diese bitte bis 30.6.2016 an den Vor-
sitzenden des Vorstandes, Herrn Dr. Wächter, Domhof 18-21,
31134 Hildesheim.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 05121 307-280
oder per E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.
de. Online-Bewerbungen sind unter www.stellenangebote.bis-
tum-hildesheim.de möglich.

2.   Hildesheim

Die Stiftung Katholische Schule in der Diözese Hildesheim hat
zum 1.8.2016 an der St. Ursula-Schule Hannover, einem
staat lich anerkannten Gymnasium in kirchlicher Trägerschaft,
mehrere höherwertige Funktionen

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates
(BesGr. A 14 / EG 14).

Im Einzelnen sind folgende Dienstposten / Arbeitsplätze zu
besetzen:

1.   Leitung der Fachgruppe Informatik mit dem Aufgaben-
schwerpunkt Organisation der Medienbildung und Betreu-
ung der Computerausstattung,

2.   Leitung der Fachgruppe Sport mit dem Aufgabenschwer-
punkt Betreuung multimedialer Projekte (u. a. Hörfunk, In-
ternet, Printmedien) sowie

3.   Mitwirkung beim Vertretungs- und Stufenplan. Zusätz-
lich wird in diesem Aufgabenschwerpunkt die Bereitschaft
zur Übernahme einer weiteren Tätigkeit im Verwaltungs-
bzw. Organisationsbereich erwartet. Erwünscht sind zu-
dem gute EDV-Kenntnisse und Erfahrungen mit UNTIS.

Spätere Änderungen der Aufgabenzuordnungen bleiben vor-
behalten.

Die St. Ursula-Schule wurde 1851 mit ihrem Standort in der
Südstadt der Landeshauptstadt Hannover vom Konvent der
Ursulinen in Duderstadt gegründet. Die Schule wird zurzeit
von 973 Schülerinnen und Schülern besucht und fühlt sich
auch weiterhin der ursulinischen Tradition zusammen mit
dem christlichen Erziehungs- und Bildungsauftrag verpflich-
tet. 

Wir bieten

–    ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu
gehen,

–    die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und
freundlicher Atmosphäre,

–    ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium.

Wir erwarten

–    eine Persönlichkeit, die Erfahrungen in den ausgewiesenen
Schwerpunkten vorzuweisen hat,

–    das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bil-
dungsziele einer katholischen Schule;

–    die aktive Zugehörigkeit zur Kirche,

–    die Laufbahnbefähigung für das Lehramt an Gymnasien.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an die St. Ursula-
Schule nach § 152 Abs. 2 NSchG unter Wegfall der Dienstbe-
züge beurlaubt werden. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum
31.3.2016 an die Stiftung Katholische Schule in der Diözese
Hildesheim, Domhof 18-21, 31134 Hildesheim, erbeten.

Für weitere Auskünfte steht der Leiter der St. Ursula-Schule,
Herr Junker, Simrockstraße 20, 30171 Hannover, Tel.: 0511
270413-10, E-Mail: mail@st-ursula-gym.de, oder Herr Dr.
Wächter, Tel.: 05121 307-280, E-Mail: joerg-dieter.waechter
@bistum-hildesheim.de, zur Verfügung.

3.   Hildesheim

Das Bistum Hildesheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, frühestens zum 1.8.2016, für die 

Leitung der St.-Augustinus-Schule in Hildesheim
– staatlich anerkannte Oberschule in katholischer 

Trägerschaft –

eine fachlich und pädagogisch qualifizierte 
Führungspersönlichkeit.



Die St.-Augustinus-Schule legt besonderen Wert auf eine in-
dividuelle Förderung und Forderung der Schülerinnen und
Schüler, auf eine in das Schulleben eingebettete religiöse Er-
ziehung und auf eine umfassende Entwicklung der Persönlich-
keit und stellt damit in Hildesheim ein besonderes Angebot
dar. Die Schule ist dem Bildungsauftrag einer katholischen
Schule verpflichtet. Dies bedeutet eine qualitativ anspruchs-
volle schulische Bildung, eine auf die Wahrnehmung von per-
sönlicher und gesellschaftlicher Verantwortung abzielende
Werteerziehung und eine Orientierung an inklusiven Konzep-
ten. Die Schule hat derzeit 629 Schülerinnen und Schüler, wo-
bei rd. 280 die zum 1.8.2013 begründete Schulform Ober-
schule in den Jahrgängen 5 bis 7 und die übrigen die Haupt-
und Realschule in den Jahrgängen 8 bis 10 besuchen.

Wir bieten

–    ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu
gehen,

–    die Tätigkeit in einer Schule mit sehr gutem Ruf und
freundlicher Atmosphäre,

–    ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium.

Wir erwarten

–    eine inspirierende Führungspersönlichkeit, die sich mit En-
gagement und Kreativität in die Weiterentwicklung der
Schule einbringt,

–    das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bil-
dungsziele einer katholischen Schule,

–    die aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche,

–    das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen.

Wünschenswert sind Erfahrungen in Leitungsfunktionen so-
wie Kenntnisse im Fundraising bzw. in der Akquise von Dritt-
mitteln. 

Das Bistum Hildesheim fördert aktiv die Gleichstellung von
Männern und Frauen im kirchlichen Dienst und möchte den
Anteil weiblicher Führungskräfte erhöhen. Daher ermuntern
wir besonders Frauen, sich auf diese Funktion zu bewerben.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an die St.-Augusti-
nus-Schule nach § 155 NSchG unter Fortzahlung der Dienst-
bezüge beurlaubt werden. 

Wenn Sie die verantwortliche Mitwirkung an der Gestaltung
der St.-Augustinus-Schule als Herausforderung und reizvolle
Aufgabe empfinden, freuen wir uns über Ihre Bewerbung.
Richten Sie diese bitte mit den üblichen Unterlagen bis
31.3.2016 an das Bischöfliche Generalvikariat, Hauptabteilung
Bildung, Domhof 18-21, 31134 Hildesheim.

Für weitere Auskünfte stehen Herr Dr. Wächter, Tel.: 05121
307-280, E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.
de, und Herr Skremm, Tel.: 05121 307-282, E-Mail: holger.
skremm@bistum-hildesheim.de, zur Verfügung.

4.   Hildesheim

Am Gymnasium Andreanum, einer staatlich anerkannten
Schu le in Trägerschaft der evangelisch-lutherischen Landes-
kirche Hannovers, ist zum 1.8.2016 die Stelle 

einer Oberstudiendirektorin / eines Oberstudiendirektors
als Leiterin / Leiter der Schule

(BesGr. A 16)

zu besetzen.

Zurzeit besuchen ca. 900 Schülerinnen und Schüler die Schu-
le. Auf dem Hintergrund einer langen Tradition als altsprach-
liches Gymnasium hat die Schule ein breites inhaltliches Profil
entwickelt. Auf der Grundlage ihres christlichen Erziehungs-
und Bildungsauftrags wird die Schule als teilgebundene bzw.
offene Ganztagsschule geführt und hat Inklusionsklassen ein-
gerichtet. Neben ihrem evangelischen Profil, das u. a. ein dia-
konisches Praktikum für die Schülerinnen und Schüler vor-
sieht, zeichnet sich die Schule durch ein breites Angebot in
den Sprachen und dem musisch-künstlerischen Bereich sowie
durch eine naturwissenschaftliche Profilierung (auch im AG-
und Wahlpflichtbereich) aus.

Wir bieten:

–    ein kulturell reizvolles Umfeld, das durch eine vielfältige
Schullandschaft geprägt ist,

–    die Tätigkeit an einer profilierten Schule, die zu den ältes -
ten in Niedersachsen gehört,

–    ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium.

Wir suchen eine engagierte und qualifizierte Führungspersön-
lichkeit

–    mit der Bereitschaft, pädagogisch innovativ zu wirken und
sich überdurchschnittlich zu engagieren sowie

–    mit Leitungs- und Organisationserfahrungen.

Wir erwarten:

–    konzeptionelle sowie fachliche Kompetenzen in pädagogi-
schen und sozialen Fragen, 

–    Team- und Kommunikationsfähigkeit,

–    das überzeugte Eintreten für den besonderen Erziehungs-
und Bildungsauftrag  einer evangelischen Schule und die
in der Schulkonzeption niedergelegten Erziehungsziele,

–    die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der EKD,

–    das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen.

Bewerberinnen und Bewerber, die solche Kompetenzen durch
spezifische berufliche Aktivitäten und Erfahrungen – ggf.
auch außerschulische – und / oder durch Fortbildungen er-
worben haben, werden gebeten, dies in ihrer Bewerbung zu
dokumentieren. Der Bewerbung sind konzeptionelle Vorstel-
lungen beizufügen.

Es kommen insbesondere Bewerberinnen / Bewerber in Frage,
die bereits Inhaberin / Inhaber einer Planstelle im niedersäch-
sischen Schuldienst sind und sich gemäß § 155 Abs. 2 NSchG
zum Dienst an einer Schule in kirchlicher Trägerschaft beur-
lauben lassen möchten. Der dienstrechtliche Status einer Lan-
desbeamtin / eines Landesbeamten bleibt dabei erhalten. Für
Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis des Landes Niedersach-
sen gilt Entsprechendes. Bis zur Bereitstellung der entspre-
chenden Planstelle im Landesdienst oder im kirchlichen Dienst
wird für die Dauer der Wahrnehmung dieser höherwertigen
Funktion neben den Dienstbezügen aus dem statusrechtlichen
Amt eine Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen
dem bisherigen Grundgehalt und dem Grundgehalt einer
Oberstudiendirektorin / eines Oberstudiendirektors der Besol-
dungsgruppe A 16 BBesO gezahlt.

Auskünfte erteilen Herr Bringewatt, Tel.: 05121 16591-0; E-
Mail: bringewatt@andreanum.de, und Frau Dr. Gäfgen-Track,
Tel.: 0511 1241-318; E-Mail: kerstin.gaefgen-track@evlka.de. 
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Aussagekräftige Bewerbungen einschließlich der üblichen Un-
terlagen senden Sie bitte bis zum 31.3.2016 an die Evange-
lisch-lutherische Landeskirche Hannovers, Frau Dr. Gäfgen-
Track, Rote Reihe 6, 30169 Hannover.

5.   Vechta

An der Oberschule Ludgerus-Schule in Vechta ist zum
1.8.2016 die Stelle

der Didaktischen Leiterin / des Didaktischen Leiters
(BesGr. A 14 / EG 14)

zu besetzen. 

Folgende Aufgaben werden durch die Didaktische Leitung
wahrgenommen:

–    Entwicklung pädagogisch-didaktischer Konzepte im Rah-
men des Reformkonzepts „Projekt Schule“,

–    Entwicklung von Differenzierungs- und Fördermodellen
sowie die Weiterentwicklung der Dokumentation zur indi-
viduellen Lernentwicklung (Programm ILE-Dok),

–    Entwicklung von Grundsätzen zu Lernkontrollen und zur
Leistungsbeurteilung,

–    Entwicklung und Umsetzung eines pädagogischen Ganz-
tagskonzeptes,

–    Koordinierung der fächer- / schulzweigübergreifenden
Un  terrichtsarbeit,

–    Koordinierung und Reflexion der curricularen Gesamtpla-
nung,

–    Gewährleistung und Integration der Arbeit der Fachkonfe-
renzen,

–    Vorbereitung und Durchführung von schulinternen Fort-
bildungsmaßnahmen sowie der Koordinierung der Teilnah-
me an entsprechenden Kursen,

–    Zusammenarbeit mit anderen Schulen in Fragen des pä da -
gogisch-didaktischen Konzepts.

Erwartet werden:

–    Identifikation mit den grundlegenden Zielen einer katholi-
schen Schule,

–    Bereitschaft, im Team der Schulleitung Verantwortung zu
übernehmen,

–    aktive Mitgestaltung des Schulentwicklungsprozesses
„Projekt Schule“.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Kath-
mann, Tel.: 04441 872-123.

Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen richten Sie
bitte bis zum 15.4.2016 per E-Mail an uwe.kathmann@bmo-
vechta.de.
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